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Wie Sie beim Lesen der Gemeindezeitung be-
merken werden, handelt es sich dieses Mal 
um eine ganz besondere Ausgabe. In Anleh-
nung an den Weltfrauentag im März haben 
wir bei der allgemeinen Formulierung jeweils 
die weibliche Form verwendet. Ich bin ein 
großer Befürworter von Gleichberechtigung, 
wenn diese in einer Gesellschaft jedoch nicht 
wirklich gelebt wird, dann braucht es meiner 
Meinung nach Gesten und Aktivitäten, um 
darauf aufmerksam zu machen.

In den vergangenen Jahren wurden in Hör-
sching große und außergewöhnliche Hoch-
bauvorhaben f inanziert und umgesetzt. In 
diesem Jahr steht das Budget im Zeichen der 
Normalität und bietet der Marktgemeinde die 
Möglichkeit, Investitionen, die in den zuvor 
sehr herausfordernden Jahren zurückgestellt 
werden mussten, zu tätigen. 2022 werden vor 
allem Tiefbauvorhaben umgesetzt, darunter 
Asphaltierungs- und Straßensanierungsar-
beiten, die Erweiterung der Abwasserbeseiti-
gungs- und Wasserversorgungsanlagen sowie 
die Weiterführung unseres Kanalsanierungs-
projektes.

Um sich a n einem Or t woh l und zu hause 
zu fühlen, dafür ist ein gutes Auskommen 
miteinander Voraussetzung. Welche Maß-

SEHR GEEHRTE HÖRSCHINGERINNEN 
UND HÖRSCHINGER!

Vorwort des Bürgermeisters

nahmen erheblich zu einem zufriedenstel-
lenden Zusammenleben beitragen, haben wir 
auf Seite 12 gesammelt.

Wie Sie wissen, liegen mir Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit sehr am Herzen. Ich darf Sie 
daher sehr herzlich einladen, bei der Flur-
reinigung am 2. April 2022 mitzuwirken, um 
unsere schöne Gemeinde von Unrat zu befreien!

Die Ausnahmesituation aufgrund der Pan-
demie forder t bei v ielen Menschen ihren 
Tr ibut und f ühr t mitunter zu psychologi-
schen Schwierigkeiten. Sowohl auf unserer 
Homepage als auch in der Gemeindezeitung 
haben w ir die Konta ktdaten von Einr ich-
tungen zur Verfügung gestellt, die Rat und 
Unterstützung bieten.

Ich freue mich sehr, dass wir Ihnen in diesem 
Jahr wieder ein spannendes kulturelles Unter-
haltungsprogramm bieten dürfen. Zu den 
Highlights zählt zweifelsohne der Aufritt der 
Vierkanter, die mit ihrem Programm „BLACK
OUTsch – A-cappellypse WOW!“ am 20. Mai 
2022 im KUSZ gastieren werden.

Liebe Hörschingerinnen und Hörschinger, ich 
wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates 
und der Gemeindebediensteten ein frohes 
Osterfest und einen schönen Frühlingsbeginn!

Ihr Bürgermeister
Klaus Wahlmüller

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Montag bis Freitag nach Voranmeldung unter 
07221/72155-29 oder buergermeister@hoersching.at



Anlässlich des Weltfrauentags am 8. März möch-
ten wir Frauen vor den Vorhang holen und haben 
uns entschieden, als symbolische Geste diese 
Ausgabe der Gemeindezeitung in der weiblichen 
Form zu schreiben.
Vielfalt bringt einen großen Mehrwert und von 
Gleichberechtigung profitieren letztendlich alle in 
einer Gesellschaft. Wir haben beispielsweise die 
Erfahrung gemacht, dass wenn Frauen und Män-
ner gleichwertig in einem Team zusammenarbei-
ten, die besten Ergebnisse erzielt werden können.

Dennoch zeigt sich, dass nach wie vor ein großes 
Ungleichgewicht vorherrscht. Frauen übernehmen 
meist den Großteil der Aufgaben zu Hause, ihnen 
wird die Fürsorgeverantwortung zugeschrieben, 
sie werden oft schlechter entlohnt und haben sel-
tener Führungspositionen inne. 

Es freut uns daher sehr, dass in der Marktgemein-
de Hörsching in der öffentlichen Verwaltung und 
in gemeindenahen Einrichtungen viele Frauen 
eine Leitungsfunktion übernehmen.

Fotos: © Marktgemeinde Hörsching

WEIBLICHKEIT 
ZEIGT STÄRKE

Frauen in Hörsching
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MARLENE FAHRNGRUBER 

Leiterin Zentrum für Betreuung und Pflege
„Neben der fachlichen 
und sozialen Kompe­
tenz sind für mich ins­
besondere Loyalität , 
B e g e i s t e r u n g ,  Mu t , 
Ver t rauen , Engage­
m e n t ,  O p t i m i s m u s 
u n d  Te a m f ä h i g k e i t 
wichtige Eigenschaf­
ten. Ein gemeinsames, 
wertschätzendes und 

respektvolles Miteinander im Arbeitsalltag ist für 
mich wesentlich. 

Der Glaube an sich selbst, seine Fähigkeiten und Ta­
lente ist wohl Grundvoraussetzung für einen erfolg­
reichen beruflichen Weg. Jeder Mensch sollte den 
Mut besitzen daran zu glauben, das erreichen zu 
können, was er sich für sein Berufsleben wünscht.“

DENISE FINDENIG 

Leiterin Finanzabteilung im Rathaus Hörsching
„Als Vorgesetzte ist mir ein wertschätzender, of­
fener und transparenter Umgang untereinander 
wichtig. Die Mitarbeiterinnen sollen wissen, dass 
sie jederzeit zu mir kommen können und es für alles 
eine Lösung gibt. Zudem finde ich es wichtig, dass 
jede ihre Meinung äußern darf und nicht alles von 
oben herab entschieden wird. 

Ich denke, dass es ge­
rade für junge Frauen 
mitunter schwierig ist, 
in eine Führungsrolle 
zu schlüpfen. Oftmals 
werd e n F ra u en al l­
gemein unterschätzt 
bzw. die Fähigkeit zur 
Übernahme einer Füh­
rungsposition in Fra­
ge gestellt. Das finde 
ich per s önlich sehr 
schade, weshalb ich 
es umso schöner finde, dass in der Marktgemeinde 
Hörsching der Frauenanteil in Führungspositio­
nen im Vergleich zu anderen Institutionen relativ 
hoch ist. 

Mein Tipp für Berufsanfängerinnen ist, Ruhe zu be­
wahren, dranzubleiben, durchzuhalten und die Mo­
tivation nicht zu verlieren. Aller Anfang ist schwer, 
hin und wieder sind auch Hürden zu meistern. Diese 
machen einen aber nur noch stärker und tragen 
zum Erfolg bei.“ 

PETRA HARTL 

Leiterin Familienwelt Pinu‘u
„Für meine Mitarbeiterin, Kolleginnen und alle Be­
sucherinnen der Familienwelt Pinu’u sind Türen 
und Ohren jederzeit offen. Alle Belange, wichtigen 
Themen und die eine oder andere Hürde des Lebens 
werden ernst genommen und finden bei uns ihren 
Platz. Gemeinsam finden wir für alles eine Lösung! 

Ich denke, jede Frau, 
die gleichzeitig auch 
die  Rol le  als  Mama 
einnimmt, muss sich 
diesem Spagat stellen. 
Jede Familie entschei­
det für sich, wie weit 
dieser Spagat sein soll 
und welche Möglich­
keiten es gibt. Dabei 
spielen die familiäre Si­
tuation, die beruflichen Perspektiven, das Familien­
netzwerk, die Persönlichkeit usw. eine große Rolle. 
Mit meiner Tätigkeit in der Familienwelt Pinu’u habe 
ich meinen Traumjob gefunden, der mir alles bie­
tet, um Familie und Beruf miteinander zu vereinen, 
nämlich: Ortsnähe, Gestaltungsmöglichkeiten, Fle­
xibilität, Kreativität, Freude an der Arbeit, Einsetzen 
meiner Kompetenzen, Umsetzungsmöglichkeit neu­
er Ideen u.v.m. 

Mein Tipp für Berufseinsteigerinnen: Suche dir ei­
nen Beruf, welcher dein Herz jeden Tag aufs Neue 
hüpfen lässt! Wie durch Zauberhand wird alles 
rundherum viel leichter und besser gelingen und 
du hast die Energie, all deine Träume zu verwirkli­
chen und deinen Rucksack des Lebens mit schönen 
Dingen zu füllen!“

KARIN HÖFER

Leiterin Kindergarten Öhndorf
„Ich finde es sehr wichtig, einen freundlichen und 
wertschätzenden Umgang untereinander zu ha­
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ben. Jede Einzelne ist 
ein wichtiger Bestand­
t e i l  d e s  Te a m s  u n d 
leistet einen Beitrag, 
damit der Betrieb gut 
f unktionieren kann . 
Mir ist dabei wichtig, 
dass meine Mitarbeite­
rinnen das auch mer­
ken und spüren! Jede 
s o l l  d a b e i  a u c h d i e 
Möglichkeit haben, ihre Stärken einzubringen, um 
sich gut entfalten zu können. Außerdem ist es mir 
wichtig, für gegenseitige konstruktive Kritik offen 
zu sein, um daran zu wachsen und sich weiterzu­
entwickeln. 

Ich denke, dass die Vereinbarkeit von Beruf und Fa­
milie für viele eine Herausforderung ist. Anrufe von 
der Schule, weil es dem Kind nicht gut geht, plötz­
liche Erkrankungen der Kinder über Nacht, wer 
kennt das nicht, aber auch Situationen, in denen 
man ‚schnell mal frei braucht‘, erfordern viel Flexi­
bilität. Ohne gegenseitige Hilfe und Unterstützung 
innerhalb der Familie, aber auch ohne Verständnis 
seitens des Arbeitgebers, würde das nur schwer 
funktionieren. Ich kann mich glücklich schätzen, 
beides zu haben! 
Ich wünsche motivierten Berufsanfängerinnen, 
sich die Freude und Begeisterung beizubehalten, 
den Mut, Neues zu entdecken und zu probieren und 
auch die Gelassenheit, Fehler zu akzeptieren, um 
daran wachsen zu können.“

TAMARA HÖHLHUBMER 

Leiterin Bauabteilung im Rathaus Hörsching
„Mir  ist  es  wichtig,  
dass im Team eine gute 
St immung herrscht 
und dass Kommuni­
kation auf Augenhöhe 
stattfindet. Hierarchi­
sches Denken und Han­
deln bewirkt oft genau 
das Gegenteil und führt 
dazu, dass aus gemein­
sam einsam wird.

Berufliche Hürden gab es für mich bisher keine. 

Mag sein, dass das mit meinem Motto ‚Einfach mal 
machen!‘ zusammenhängt. Ich denke, das wäre 
auch mein Ratschlag an motivierte Berufsanfän­
gerinnen. Selbst wenn die Berufswahl oder eine 
Entscheidung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
schlussendlich vielleicht nicht die richtige war, hat 
man zumindest etwas versucht und kann daraus 
eine Lehre ziehen!“

ANDREA INREITER 

Leiterin Pinu’u Kindernest

„Gib niemals auf, für das zu kämpfen, was 
du tun willst. Mit etwas, wo Leidenschaft 

und Inspiration ist, kann man nicht 
falschliegen.”

Ella Fitzgerald

„In meiner Arbeit steht 
der Blick auf das Kind 
an er ster Stel le .  Mir 
ist es wichtig, dass es 
den Kindern bei uns im 
Kindernest gut geht , 
sie viele Möglichkeiten 
haben zu lernen und 
s ich weiter zuent wi­
ckeln, dass jedes Kind 
so angenommen und 
wer tge schätzt  wird , 

wie es ist und eine gute positive Atmosphäre in 
unserer Einrichtung herrscht. Dafür braucht es 
ein eingespieltes, gutes Team, das bereit ist, sich 
und seine Arbeit zu reflektieren, weiterzuentwi­
ckeln und sich gegenseitig zu unterstützen. Jede 
einzelne Mitarbeiterin bei uns im Kindernest trägt 
dazu bei, dass eine gute pädagogische Arbeit ge­
lingen kann, indem sie ihre Stärken und Ressour­
cen einbringt und sich engagiert. Ein harmoni­
sches Team, das zusammenhält, füreinander da 
ist, ähnliche Werte hat, motiviert ist, gemeinsam 
lachen kann und sich immer wieder austauscht, 
ist mir persönlich sehr wichtig. 

Ich selbst sehe mich einfach als Teil dieses Teams, 
der für die Organisation, die pädagogische Quali­
tät und den reibungslosen Ablauf zuständig ist.“
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DORIS MOSER

Direktorin Käthe Recheis-Volksschule Hörsching
„Als Vorgesetzte eines großen Teams sind mir  
Offenheit, Ehrlichkeit, Wertschätzung und ein 
respektvoller Umgang miteinander sehr wichtig.  
Vor allem ist es mir ein großes Anliegen, dass alle 
Schule als Ort des Wohlfühlens erleben.

Ich wünsche motivier­
ten Berufsanfänge­
rinnen viele besondere  
M o m e n t e  m i t  d e n 
Kindern und dass sie 
erkennen, wie berei­
chernd es ist ,  wenn 
man Kinder in ihrer 
Entwicklung begleiten 
darf.“

GISELA ORSO

Leiterin Pfarrcaritaskindergarten Hörsching
„Mir ist wichtig, dass sich jede mit ihren Stärken im 
ganzen Betrieb einbringen kann, nicht nur für die 
eigene Gruppe. Die Einrichtung besteht aus vielen 
Gruppen, die alle ihre Besonderheiten und Entwick­
lungen haben, da sind meine Kolleginnen sehr en­
gagiert und kreativ dabei. Genauso braucht es eine 
Gesprächsbasis, die auf Ehrlichkeit und gegenseitiger 
Wertschätzung beruht. Junge Berufseinsteigerinnen 
in meinem Bereich haben es ja besonders schwer, 
sie kommen meist direkt nach der Ausbildung und 
sind jünger als die Eltern, da braucht es viel Selbst­
bewusstsein, aber auch Mut, Fragen zu stellen und 

die eigenen Ideen ins 
Team einzubringen. 
Meine Erfahrung zeigt 
mir, dass es viel Zeit 
und Gespräche braucht, 
neuen Teammitglie­
dern die Strukturen und 
Gepflogenheiten einer 
Einrichtung weiter­
zugeben. Vieles ist für 
mich einfach selbstver­
ständlich. Sich auch selbst immer wieder aufs Neue 
mit scheinbar alltäglichen Fragen auseinanderzuset­
zen und Strukturen zu hinterfragen, das erachte ich 
als sehr sinnvoll und bringt einen Mehrwert für die 
Entwicklung einer Einrichtung.“

ADELHEID OSAWARU

Direktorin Käthe Recheis-Mittelschule Hörsching
„An unserer Schule stehen die Werte Toleranz, Res­
pekt und Wertschätzung an erster Stelle und werden 
von meinem Team und mir täglich aufs Neue vor­

gelebt. Eine Führung 
im Sinne des Dialoges 
und des partnerschaft­
lichen Miteinanders 
prägt den Schulalltag 
an der Mittelschule 
Hörsching. Die Zusam­
menarbeit mit den Er­
ziehungsberechtigten, 
den Schulsozialarbei­
terinnen, der Schulpsy­
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chologin, den Jugendcoaches, den Betreuungslehre­
rinnen, dem Schulwart, den Reinigungsfachkräften 
und der Gemeinde und deren Mitarbeiterinnen in 
diversen Arbeitsfeldern ist für mich von essenziel­
ler Bedeutung. Weiters knüpfen mein Team und ich 
Kontakte zu den Betrieben der Umgebung, um so 
unseren Schülerinnen einen guten Start ins Berufs­
leben zu ermöglichen.
Da ich auch in der Familie partnerschaftliche Auf­
gabenverteilung lebe, war es mir möglich, mich in 
meinem beruflichen Wirkungsfeld zu engagieren. 
Anfangen, loslegen, vernetzen und aus kleinen Hop­
palas ein Sprungbrett basteln, eigene Stärken er­
kennen und vor den Vorhang holen, das sind meine 
Tipps für Berufsanfängerinnen.“

DANIELA SALHOFER 

Leiterin allgemeine Verwaltung im Rathaus
„Die Stärke einer Füh­
rungskraft besteht für 
mich im Schaffen eines 
guten Arbeitsklimas. 
Lautes und despoten­
haftes Auftreten sind 
für mich antiquiert und 
meist nicht förderlich. 
Eine offene Kommuni­
kationskultur, Trans­
parenz, Verantwortung 

übernehmen und das Vorgeben und Vorleben einer 
klaren Struktur sind mir als Leiterin wichtig. Dar­
über hinaus ist es mir ein großes Anliegen, meine 
Mitarbeiterinnen zu motivieren, manchmal auch zu 
fordern, aber vor allem zu fördern, zu unterstützen 
und die jeweiligen Stärken auszubauen. Ich glaube, 
dass Vielfalt, Offenheit und keine Angst vor Neuem 

entscheidend sind, um als Unternehmen nachhaltig 
erfolgreich zu sein. Dies sollte auch bei allen Per­
sonalentscheidungen mitbedacht werden. Jungen 
Berufseinsteigerinnen wünsche ich Mut, Kreativität 
und Selbstbewusstsein. Berufliches und privates 
Glück sind kein Entweder-oder. Sein Leben indivi­
duell gemäß den eigenen Bedürfnissen und Stärken, 
mitunter auch fern aller Konventionen, zu gestalten, 
erscheint mir als der richtige Weg.“

MICHAELA STADLER 

Leiterin Schülerhort Hörsching
„ M i r  i s t  b e s o n d e r s 
wichtig, dass all mei­
ne Kolleginnen gerne in 
die Arbeit kommen. Na­
türlich setzt das ein re­
spektvolles, wertschät­
zendes, ehrliches und 
entgegenkommendes 
Miteinander im Team 
voraus. Denn nur wenn 
man in einem Umfeld 
arbeitet, in dem man 
sich wohlfühlt, kann man wirklich produktiv sein.
Selbstverständlich ist es teilweise schwierig, Familie 
und Beruf zu vereinbaren. Vor allem, als unsere Kin­
der noch jünger waren, war es nicht immer einfach 
für mich. Auf diesem Wege möchte ich mich bei mei­
nem Mann und den Großeltern unserer Kinder bedan­
ken, denn ohne ihre Unterstützung hätte ich damals 
die Leitung des Schülerhortes nicht übernehmen 
können. So wie in vielen Bereichen des Lebens gibt es 
auch im Berufsleben Höhen und Tiefen. Wichtig dabei 
ist, jedem Tag eine neue Chance zu geben, authen­
tisch zu bleiben und den Humor nicht zu verlieren.“   
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Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unterschrift 
im Internet. Sie ist der eigenhändigen Unterschrift 
gleichgestellt und somit Ihr digitaler Ausweis im Netz. 
Mit der Handy-Signatur werden viele Behördengänge 
vereinfacht, denn Sie haben damit Zugang zu mehr 
als 200 E-Services aus Wirtschaft und Verwaltung. 

Beispielsweise können damit Zertifikate des Grünen 
Passes selbst online abgerufen oder Volksbegehren 
unterzeichnet werden.

So erhalten Sie die Handy-Signatur: Zur Registrie-
rung haben Sie mehrere Möglichkeiten.

REGISTRIERUNGSSTELLE

Aktivieren Sie Ihre Handy-Signatur in einer der 
Registrierungsstellen. Bitte nehmen Sie einen gül-
tigen amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personal-
ausweis oder Reisepass) und Ihr Handy mit. Regist-
rierungsstellen in der Umgebung: A1-Shop Pasching 
PlusCity, Österreichische Gesundheitskasse Traun 
(Voranmeldung notwendig: www.gesundheitskasse.
at/termin)

FINANZONLINE

Mit Ihren FinanzOnline-Zugangsdaten können Sie die 
Aktivierung Ihrer Handy-Signatur selbst beantragen. 
Melden Sie sich dazu mit Ihren FinanzOnline-Zugangs-
daten an und wählen Sie den Menüpunkt „Handy-Si-
gnatur aktivieren“ (weiter unten zu finden). Folgen Sie 
den weiteren Registrierungsprozessschritten. Binnen 
weniger Tage erhalten Sie einen Bestätigungsbrief mit 
Aktivierungscode und Freischalte-PIN per Post, mit 

denen Sie die Aktivierung abschließen können.

Fotos: © Marktgemeinde Hörsching

IMMER UP TO DATE
Aktuelles aus unserer Gemeinde

HANDY-SIGNATUR

POST.AT

Über Ihr Online-Benutzerkonto der Österreichischen 
Post AG können Sie Ihre Handy-Signatur kosten-
los aktivieren lassen. Folgen Sie dazu den Regist-
rierungsprozessschritten unter dem Menüpunkt 
„Handy-Signatur“.

VERLÄNGERUNG EINER HANDY-SIGNATUR

Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre Handy-Signatur 
mit Ihrer bestehenden Handy-Signatur (vor Ablauf 
des fünf Jahre gültigen Zertifikats) erneut zu akti-
vieren, also praktisch zu verlängern.   
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INFRASTRUKTURPROJEKTE

Die Schaffung neuen Wohnraumes macht die Er-
schließung neuer öffentlicher Räume notwendig. 
Daraus folgend wird die Marktgemeinde Hörsching 
im heurigen Jahr ein sehr ambitioniertes Tiefbau-
programm umsetzen.

STRASSENBAUVORHABEN

Das Hauptbaulos des Straßenbauprogrammes 2022 
umfasst die Asphaltierungsarbeiten im Zuge der 
zweiten Bauetappe auf den Lebersorggründen in 
den Ortsteilen Frindorf und Öhndorf mit ca. 6.400 m² 
neuen Straßenflächen. Der Baubeginn für die neuen 
Siedlungsstraßen Haselweg, Strauchweg, Kuhschel-
lenweg, Blütenstraße, Beerenweg und Möslgutweg 
wird in etwa zu Ferienbeginn erfolgen. Ebenfalls im 
Bauprogramm 2022 enthalten sind die Asphaltie-
rung des zweiten Teiles des Lilienweges in Neubau, 
die Teilumlegung des Brückenweges in Rutzing sowie 
die Herstellung einer Zufahrt zur neuen Hochwasser-
retentionsanlage im Gewerbegebiet Holzleiten Nord. 
Die Behebung von Frostaufbrüchen und Winter-
dienstschäden, die abschnittsweise Sanierung der 
Mühlbachstraße in Rudelsdorf, die Sanierung der 
Trindorfer Straße und Belagsarbeiten am Graßlhof-
weg sind im Straßensanierungsprogramm in diesem 
Jahr vorgesehen.

ERWEITERUNG DER  
ABWASSERBESEITIGUNGSANLAGE

Zur Erschließung der Diözesegründe in Neubau west-
lich des Spielplatzes Neubau sowie zur Entwässerung 
der von der Marktgemeinde Hörsching erworbenen 
Flächen südlich der Mittelschule ist eine umfang-
reiche Erweiterung der Ortskanalisation erforderlich. 

Dazu wird ausgehend von der Kreuzung Neubauer 
Straße/Kasernenstraße bis zur neu zu errichtenden 
Anton-Bruckner-Straße ein neuer Sammel- und Re-
tentionskanal hergestellt. Ein weiterer Kanalstrang 
ist im Veilchenweg und Lilienweg geplant.

ERWEITERUNG WASSERVERSORGUNGSANLAGE

Die Wasserversorgungsanlage auf den Diözese
gründen kommt ebenfalls zur Ausführung, diese 
kann aber an die bestehende Hauptwasserleitung 
in der Neubauer Straße angeschlossen werden. Zur 
Verbesserung der Druckverhältnisse ist jedoch ein 
Ringschluss mit den bestehenden Leitungen in der 
Lehargasse und der Franz-Jungmeir-Straße not-
wendig. Fortgeführt wird auch die Verbesserung der 
Löschwasserversorgung entsprechend dem 2019 er-
stellten Löschwasserkonzept. Drei weitere Oberflur-
hydranten kommen in Hörsching, Gerersdorf und 
Haid zur Ausführung.

BA 19 KANALSANIERUNG

Das Hörschinger Kanalnetz wurde von 1969 bis 2000 
errichtet, die ältesten Kanalanlagen sind somit mitt-
lerweile schon über 50 Jahre alt. Aus diesem Grund 
investiert die Marktgemeinde seit 2017 in die Sanie-
rung der Ortskanalisation. Das auf ca. zehn Jahre 
anberaumte Sanierungspaket hat ein Investitionsvo-
lumen von rund € 4,5 Mio. 

AUSBAU UND SANIERUNG DER  
STRASSENBELEUCHTUNG

Auch in diesem Jahr wird mit der Sanierung des Altbe-
standes durch Umrüstung auf energiesparende LED-
Straßenleuchten fortgefahren. Das Neubauprogramm 
umfasst die Installation von 22 neuen Straßenlater-
nen in der Wohnsiedlung Lebersorggründe.   

IHR SPEZIALIST BEI  

WWW.FOEDINGER.AT

VOLLES ROHR
FÜR SIE UNTERWEGS

Wiener Bundesstraße 71 
A-4050 Traun   

TEL 0 50 60 40   FAX -50   
E-MAIL office@foedinger.at

HEIZUNG, BAD, HAUSTECHNIK UND SERVICE!
IHR SPEZIALIST BEI  

WWW.FOEDINGER.AT

VOLLES ROHR
FÜR SIE UNTERWEGS

Wiener Bundesstraße 71 
A-4050 Traun   

TEL 0 50 60 40   FAX -50   
E-MAIL office@foedinger.at

HEIZUNG, BAD, HAUSTECHNIK UND SERVICE!
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Mittels Robotertechnik erfolgte 
der Einbau eines UV-Inliners, 
der als Schlauch in die Kanali-
sation eingezogen wird. Im An-
schluss wird dieser durch Druck-
luft an die Kanalwand gepresst 
und mit einer Lichterkette, be-
stückt mit starkem UV-Licht, 
ausgehärtet. 

Der i m Ja h r 1969 er r ichtete 
Hauptsammelkanal von Traun-
Oedt über die Leebg utstraße 
und Frindorfer Straße leitet die 
Abwässer der Ortschaften Neu-
bau, Hörsching Zentrum, Ge-
rersdorf und von Teilen des Ein-
zugsgebietes Oftering über die 
Anlagen der Städte Traun und 
Linz bis zur Kläranlage Linz-As-
ten ab. Alterungsbedingt wies 
dieser Hauptsammelkanal be-
reits eine Betonkorrosion auf, 
daher entschied die Marktge-
meinde, diesen Hauptstra ng 
im Rahmen des neu eröffneten 
Bauabschnittes 19 zu sanieren.

KANALSANIERUNG FRINDORFER STRASSE

RECHTSAUSKÜNFTE in notariellen Angelegenheiten

DONNERSTAG, 14. APRIL 2022

16 bis 18 Uhr, Dr. Christian Langbauer

DONNERSTAG, 28. APRIL 2022

16 bis 18 Uhr, Mag. Gabriele Hathaler

DONNERSTAG, 12. MAI 2022
16 bis 18 Uhr, Dr. Christian Langbauer

DONNERSTAG, 26. MAI 2022
Feiertag, entfällt

DONNERSTAG, 9. JUNI 2022
16 bis 18 Uhr, Dr. Christian Langbauer

DONNERSTAG, 23. JUNI 2022
16 bis 18 Uhr, Mag. Gabriele Hathaler

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

Mag. Gabriele Hathaler
Telefon 07229/72078 

Dr. Christian Langbauer
Telefon 07229/51795

Im Jänner 2022 begann die Firma 
RTI aus Pucking mit den Sanie-
rungsarbeiten. Eine besondere 
Herausforderung war der Um-
stand, dass das zu sanierende 
Kanalteilstück während dieser 
Arbeiten trockengelegt werden 
musste. Die gesamten Abwäs-

ser aller fünf an diesen Kanal 
angeschlossenen Ortschaften 
mit einem Zulauf von ca. 50 l/s 
mussten über zwei Wochen mit-
tels einer rund 700 Meter langen 
oberirdischen Druckleitung von 
Neubau bis Traun-Oedt gepumpt 
werden.   

Foto: © Marktgemeinde Hörsching
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Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, schmü-
cken unsere Leitsätze nun auch wieder die All-
gemeinflächen im Rathaus. Die Leitsätze wur-
den gemeinsam von allen Mitarbeiterinnen des 
Amtes erarbeitet und repräsentieren unsere 
Werte und unsere Identität.   

LEITSÄTZE IM RATHAUS

KULISSENBLICKE

Eindrücke unseres Arbeitsalltages gewähren wir 
unter anderem auch auf unserem neuen Insta-

gramaccount. 

Folgen Sie uns, wir freuen uns über viele Likes!

instagram.com/rathaushoersching/

FÜR GUTES ZUSAMMENLEBEN

Durch Rücksichtnahme, Verständnis und verantwor-
tungsvolles Handeln funktioniert das Zusammenle-
ben besser und unnötige Zwistigkeiten können ver-
mieden werden. Wir bitten Sie daher, auf Folgendes 
zu achten:

Vermeiden Sie Lärmbelästigung
Bitte beachten Sie beispielsweise, dass Rasenmähen 
und die Verwendung von lautstarken Geräten an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig zu unterlassen sind.

Schneiden Sie Ihre Hecke regelmäßig
Hängen Pflanzenteile oder Äste in das öffentliche 
Gut, so ist der Überhang vom Grundstückseigen-
tümer zu beseitigen. Ein Schnitt hat auch zu erfol-
gen, wenn die Hecke etwa aufgrund einer massiven 
Sichtbehinderung verkehrsbeeinträchtigend ist.

Achten Sie auf die Reinigung von Gehwegen
Die Gehwegpflicht umfasst nicht nur die Streupflicht 
und die Verpflichtung zum Schneeräumen. Auch 
während des Jahres besteht eine Reinigungspflicht 

für den Gehweg, sodass keine Sturzgefahr besteht 
und kein Ausrutschen – etwa aufgrund von Laub, 
Grünschnitt oder Unkraut – passieren kann. 

Nehmen Sie Ihren Hund an die Leine und entsorgen 
Sie den Hundekot Ihres Vierbeiners
Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. Die 
Besitzerinnen oder Verwahrerinnen von Hunden 
haben dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige, Geh-
wege, Geh- und Radwege, Fußgängerzonen, Wohn-
straßen und Begegnungszonen nicht verunreinigen.

Halten Sie unser Hörsching sauber
Nebst den eigenen Mülltonnen finden Sie im Ortsge-
biet von Hörsching öffentlich noch 196 Abfalleimer, 
21 Hundestationen und zahlreiche weitere Contai-
ner zur fachgerechten Müllentsorgung vor.

Weitere Informationen zu Bürgerinnenpflichten 
finden Sie unter oesterreich.gv.at bzw. entnehmen 
Sie der Straßenverkehrsordnung und dem Allge-
meinen Bürgerlichen Gesetzbuch.   
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Der Mittelfristige Ergebnis- und 
Finanzplan wird für einen Zeit-
raum von fünf Jahren gemeinsam 
mit dem Voranschlag erstellt. 

Die mittelfristige Finanzplanung 
hat eine wichtige Informations- 
und Koordinationsfunktion, denn 
sie gibt einen Überblick über das 
Voranschlagsjahr sowie die da-
rauffolgenden vier Finanzjahre 
und zeigt die Haushaltsentwick-
lung der Gemeinde auf. 
Dies hat vor allem den Vorteil, 
dass eine mehrjährige Investi-
tionsplanung sichergestellt 
werden, kann allfällige Risiken 
schneller erkannt werden und 
rechtzeitig gegengesteuert wer-
den kann.

MEFP – MITTELFRISTIGER ERGEBNIS- UND FINANZPLAN

DIESE PROJEKTE SIND IN DEN 
NÄCHSTEN JAHREN GEPLANT:

Für die Erweiterung des Schul-
zentrums in die Räumlichkei-
ten des ehemaligen Gemeinde-
amts sowie für die Errichtung 
eines zusätzlichen Turnsaales 
sind der zeit insgesa mt et wa  
€ 4 Mio. vorgesehen. 
Für die Gestaltung des Or ts-
zentrums, sprich für die Um-
gestaltung des Brucknerplat-
zes samt dem Samhaber- und 
Mesnerhaus, sind gegenwärtig 
rund € 5 Mio. budgetiert. 
Für die Errichtung einer neuen 
Kinderbildungs- und Kinderbe-
treuungseinrichtung sind € 4 
Mio. berücksichtigt. Für wich-
tige Investitionen in die zen-

ENGLISCHE SOMMERWOCHE

BENEFIT FÜR ELTERN UND KIDS

	n Ideal für Eltern, die sich eine Ferienbetreu-
ung mit Mehrwert wünschen.

	n Die Vereinba rkeit von Ber uf und Fa mil ie 
wird erleichtert.

	n Die Kids werden motiviert zu sprechen und 
keine Angst vor Fehlern zu haben.

	n Die englische Sprachkompetenz wird erwei-
tert und ein ganzheitliches Bewusstsein für 
die englische Sprache gebildet.

	n Die Kreativität wird gefördert, der Team-
geist gestä rk t und neue Freundscha f ten 
werden geknüpft!

	n Aber vor allem ist es uns ein Anliegen, die 
Freude am Erlernen einer Sprache zu ver-
mitteln.

	n Spiel, Spaß, Kreativität, Motivation, Team-
geist!

	n Memory-Präsent für alle.

Datum: 25. bis 29. Juli 2022
Ort: Käthe Recheis-Volks-schule Hörsching 
Anmeldeschluss: 31. 5. 2022    

KONTAKT UNDNÄHERE INFORMATIONEN

Alle weiteren Informationen sowie das Anmelde
formular finden Sie auf: www.hoersching.at.

trale Infrastruktur wie etwa 
f ü r d ie I nsta nd ha lt u ng u nd 
Erweiterung des Abwasserbe-
seitigungsanlage, der Wasser-
ver sor g u ngsa n lage u nd des 
Straßennetzes ist ein Budget 
von insgesamt € 5,5 Mio. vor-
gesehen. 

Damit investiert die Marktge-
meinde Hörsching in den Jah-
ren 2023 bis 2026 mehr als € 18 
Mio. in diverse Großvorhaben. 

A u f g r u nd der a n st ehenden 
P rojek te in den kom menden 
Jahren wird sich der Schulden-
stand bis zum Jahr 2026 vor-
aussichtlich auf rund € 4,3 Mio. 
erhöhen.   
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FAHRRAD-FIT. Eine Aktion der 
Marktgemeinde Hörsching

Wann: Samstag, 30. April 2022, 9 bis 13 Uhr
Wo: Vorplatz Rathaus Hörsching, Brucknerplatz 7
Bei der Aktion „Fahrrad-fit“ wird Ihr Fahrrad kosten-
los von Fachleuten begutachtet.

„FAHRRAD-FIT“-LEISTUNGEN:

n	 Schaltung und Bremsen einstellen
n	 Kette schmieren
n	 Reifendruck überprüfen
n	 Kontrolle der Befestigung der Anbauteile
n	 Kontrolle lt. StVO  

KONTAKT UND INFORMATION

Bei Fragen steht Ihnen Gerald Wild unter gerald.
wild@hoersching.at oder 07221/72155-41 gerne 

jederzeit zur Verfügung.

Seit Jänner 2022 ist die Benützung der 
öffentlichen Toilette beim Rathaus täglich 

zwischen 8 und 19 Uhr möglich.

Wir freuen uns, dass wir dieses Angebot im 
Zentrum zur Verfügung stellen können!  

ÖFFENTLICHE TOILETTE

Foto: © Marktgemeinde Hörsching

Der Redaktionsschluss für die nächste 
Gemeindezeitung ist der  
2. Mai 2022.

Alle Informationen zu 
Inseraten, Vorgaben und 
Abgabeterminen finden 
Sie auf unserer Home-
page unter Bürgerservice > 
Gemeindezeitung.

INSERATE IN DER  
GEMEINDEZEITUNG
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In den vergangenen Jahren wur-
den große und außergewöhnli-
che Hochbauvorhaben finanziert 
und umgesetzt.  

Das Budget 2022 steht nun im 
Zeichen der Normalität und bietet 
der Marktgemeinde die Möglich-
keit, finanziell durchzuatmen, 
wichtige Investitionen im Tief-
bau und kleinere Investitionen, 
die in den zuvor sehr herausfor-
dernden Jahren zurückgestellt 
werden mussten, zu tätigen. Ab 
2023 stehen die nächsten intensi-
ven Projekte, wie z. B. die weitere 
Ortsplatzgestaltung, die Errich-
tung eines Turnsaales sowie die 
Erweiterungs- und Umbaumaß-
nahmen in den Schulen, an. 

PROJEKTE 2022

Das Hauptaugenmerk wird auf 
den Tiefbau gelegt, 2022 inves-
tiert Hörsching über € 1 Mio. in 
den Straßenbau; für die Kanaler-
schließung und -sanierung sowie 
den Wasserleitungsbau sind rund 
€ 1,4 Mio. budgetiert. Zu den wei-
teren Investitionen zählen bei-

VORANSCHLAG 2022 spielsweise die Errichtung eines 
Spielplatzes bei den Lebersorg-
gründen (€ 60.000,00), die Ver-
legung der Hundewiese nördlich 
der Linzer Straße (€ 54.000,00), 
die Erweiterung des Wirtschafts-
hofes (€ 246.500,00), die Errich-
tung eines vierten Tennisplatzes 
beim SC Cagitz (€ 300.000,00), 
die Erweiterung sowie Umbau-
arbeiten beim Clubheim der ASKÖ 
Stockschützen (€ 19.200,00) sowie 
der Ausbau und die Sanierung der 
Straßenbeleuchtung im Gemein-
degebiet (€ 156.000). Für Woh-
nungssanierungen in der Stein-
siedlung werden in diesem Jahr 
rund € 290.000,00 aufgewendet.

SCHULDEN UND RÜCKLAGEN

Der voraussichtliche Schulden-
stand und der Rücklagenstand 

Voraussichtl. Schuldenstand  
Jahresende:

Voraussichtl. Rücklagenstand  
Jahresende:

€ 3.372.754,81 € 976.509,94

EINZAHLUNGEN AUSZAHLUNGEN

Operative Finanzgebarung € 19.062.300 € 15.394.300

Kommunalsteuer € 6.900.000 

Abgabenertragsanteile € 5.870.500

am Jahresende werden sich im 
Vergleich zum Nachtragsvoran-
schlag 2021 kaum verändern, da 
die erwähnten Großprojekte vo-
raussichtlich erst im Jahr 2023 
starten werden.

Transparenz spielt für die Markt-
gemeinde eine sehr wichtige Rol-
le. Hörsching veröffentlicht seine 
Finanzdaten daher auf diversen 
transparenten Datenbanken. Eine 
dieser Datenbanken ist offe
nerhaushalt.at. Unter folgendem 
Link finden Sie Finanzdaten zur 
Marktgemeinde Hörsching: www.
offenerhaushalt.at/gemeinde/
hörsching.

Damit können Sie verfolgen, wo-
hin Ihr Steuereuro in der Gemein-
de fließt.  

FRÜHJAHRSKEHRUNG

Die Frühjahrskehrung der Gemeindestraßen 
wird ab Anfang März durchgeführt, eine witte-
rungsbedingte Verschiebung ist möglich. Um 
die Kehraktion möglichst effektiv zu gestalten, 
bitten wir Sie, folgende Punkte zu beachten:

	n Kehren Sie den Streusplitt von den Geh-
steigen und Nebenflächen vor der eigenen 
Liegenschaft.

	n Parken Sie möglichst auf privaten oder be-
reits gekehrten Flächen.

	n Beachten Sie unbedingt vorübergehende Halte- 
und Parkverbote.

	n Entfernen Sie Streusplitt aus den Ecken und 
schlecht zugänglichen Stellen, sodass das 
Kehrergebnis verbessert werden kann.

Sie erleichtern dadurch die Kehrarbeiten 
wesentlich! Wir sind bemüht, das Ortsbild zu 
pflegen und bedanken uns für Ihre Hilfe und 
tatkräftige Unterstützung! 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Am 20. Dezember fand die letzte Sitzung des Ge-
meinderates im Jahr 2021 im KUSZ statt. Aus-
zugsweise wurden folgende Beschlüsse gefasst:

VORANSCHLAG 2022

Der Voranschlag für das Jahr 2022 wurde ein-
stimmig beschlossen. Das Budget beinha ltet 
Einzahlungen und Auszahlungen in der Höhe von 
beinahe € 20 Mio. Das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit beträgt € 2.872.100,00. Auf 
Seite 15 dieser Gemeindezeitung finden Sie einen 
detaillierten Artikel zum Voranschlag 2022. Der 
Voranschlag steht Interessierten während des 
gesamten Ka lender ja hres zudem auf unserer 
Homepage zum Download zur Verfügung.

MEFP 2022 BIS 2026

Ebenso wurde der Mittelfristige Ergebnis- und Fi-
nanzierungsplan der Marktgemeinde Hörsching 
für die Jahre 2022 bis 2026 einstimmig beschlos-
sen. Der MEFP beinhaltet beginnend ab dem Jahr 
2023 zahlreiche Großvorhaben der Marktgemein-
de. Nähere Informationen dazu entnehmen Sie 
bitte dem Artikel auf Seite 13.

VERKAUF DER LIEGENSCHAFT EZ 8, 
KG NEUBAU

Bei der Liegenschaft EZ 8, KG Neubau handelt es 
sich um das Objekt „Plasserhaus“ mit der Adres-
se Linzer Straße 42. Für die Veräußerung dieser  
Liegenschaft wurde vom Gemeinderat der ent-
sprechende Kaufvertrag beschlossen.

RICHTLINIEN ZUR FÖRDERUNG DER FAHRT-
KOSTEN VON HÖRSCHINGER STUDENTINNEN, 
SCHÜLERINNEN UND LEHRLINGEN; ÄNDERUNG

Die Marktgemeinde Hörsching fördert die Fahrt-
kosten von Hörschinger Studentinnen, Schüle-
rinnen und Lehrlingen. Schülerinnen und Lehr-
linge können jeweils zum 30. September bzw.  
31. März mit diversen Nachweisen und Vorlage ei-
nes Jugendnetztickets bei der Gemeinde um einen 
Fahrtkostenzuschuss ansuchen. Mit Einführung 
des Klimatickets im Jahr 2021 wäre der Anspruch 
auf Fahrtkostenzuschuss für jene Schülerinnen 
und Lehrlinge, die ein solches Klimaticket be-

sitzen und nützen, erloschen. Vom Gemeinderat 
wurde deshalb eine Anpassung bzw. Erweiterung 
der Förderrichtlinien beschlossen. Anspruch auf 
die Förderung haben zukünftig auch Nutzerinnen 
des Klimatickets. Zudem wurde der Kreis an För-
derungswerberinnen um Präsenz- und Zivildiener 
erweitert. Die Förderrichtlinien stehen auch auf 
der Homepage der Marktgemeinde Hörsching zur 
Verfügung.

AUFKÜNDIGUNG DER VEREINBARUNG MIT 
DER PFARRE BEZ. DER ÖFFENTLICHEN WC-
ANLAGE

Seit den 1990er Ja hren besteht z w ischen der 
Marktgemeinde Hörsching und der Pfarre eine 
Vereinbarung über den Betrieb einer öffentlichen 
WC-Anlage im Pfarrhof. Seit Jänner 2022 steht 
eine öffentliche WC-Anlage im neuen Rathaus zur 
Verfügung, der Betrieb der Anlage im Pfarrhof ist 
daher nicht mehr notwendig. Vom Gemeinderat 
wurde folglich die Kündigung der bestehenden 
Vereinbarung mit der Pfarre beschlossen.

VIERGLEISIGER AUSBAU WESTBAHNSTRECKE 
– INFRASTRUKTURVERTRAG MIT ÖBB

Für den v iergleisigen Ausbau der Westba hn-
strecke beabsichtigt die ÖBB im Jahr 2022 die 
noch offenen Grundeinlösen abzuschließen, das 
Bauvorhaben auszuschreiben und zur Vergabe 
zu bringen. Mit der Ausf ührung im Abschnitt 
Hörsching bis Leonding soll ab dem Jahr 2023 
begonnen werden. Dieses sehr umfangreiche In-
frastrukturprojekt ist unter anderem von einer 
Reihe von Um- und Neubaumaßnahmen der ge-
meindeeigenen Infrastruktur begleitet, welche 
ein Übereinkommen zwischen der ÖBB-INFR A 
Bau AG und der Marktgemeinde Hörsching als 
Straßenverwalter sowie Wasserversorgungs- und 
Abwasserbeseitigungsunternehmen notwendig 
machen. Das betreffende Übereinkommen konnte 
vom Gemeinderat der Marktgemeinde Hörsching 
beschlossen werden.

SANIERUNG UND ERWEITERUNG TENNIS- 
ANLAGE RUTZING; AUFTRAGSVERGABE

Im Vora nschlag 2022 ist die Er weiter ung der 
Tennisanlage Rutzing berücksichtigt. Geplant 
sind die Errichtung eines vierten Tennisplatzes, 
die Umgestaltung des Eingangsbereiches und die 
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Errichtung eines Wirtschaftsgebäudes. Damit 
einher gehen die geringfügige Erweiterung von 
öffentlichen Parkplätzen samt entsprechender 
Grünf lächengestaltung sowie eine Verschwen-
kung des Brückenweges in Richtung Westen. Die 
Auftragsvergaben für alle diese Tätigkeiten bzw. 
Gewerke konnten vom Gemeinderat in der Sit-
zung am 20. Dezember beschlossen werden. Die 
Fertigstellung des geplanten Vorhabens ist be-
reits im Frühjahr 2022 vorgesehen.

ÖFFENTLICHES GUT DER MARKTGEMEINDE 
HÖRSCHING

Der Gemeinderat konnte dazu gleich mehrere 
Beschlüsse fassen. Für die Verschwenkung des 
Brückenweges wurde die straßenrechtliche Ver-
ordnung für die Auflassung und Umlegung eines 
Teilabschnittes des Brückenweges beschlossen. 
Ebenso wurde eine Teilauf lassung des öffentli-
chen Gutes im Bereich des Lilienweges und im 
Bereich des östlichen Endes der Niederdorfstraße 
beschlossen. Ebenso erfolgte der Beschluss über 

die Auflassung von Teilflächen aus dem öffentli-
chen Gut der Kirchfeldgasse.

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN NR. 5 – ÄNDERUNG 
NR. 21 UND ÄNDERUNG NR. 22

Für beide Änderungen konnten vom Gemeinde-
rat bereits die Genehmigungsbeschlüsse gefasst 
werden. Änderung Nr. 21 betrifft die Liegenschaft 
Linzer Straße 42 mit dem ehemaligen „Plasser-
haus“. Aufgrund einer geplanten Nutzungsände-
rung erfolgte eine geringfügige Anpassung der 
Schutz- und Pufferzonen. Änderung Nr. 22 betrifft 
das Grundstück Nr. 1351/5. Die Widmung für die-
ses Grundstück wurde von Grünland „Straßenbe-
gleitgrün“ in die Grünlandsonderwidmung HALP 
„Erholungsfläche Hundeauslaufplatz“ geändert.

Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich. Die 
nächsten Sitzungen des Gemeinderates finden 
am 14. März 2022, am 16. Mai 2022 und am 4. Juli 
2022 statt.   

Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  info@neuwog.at  

baut innovativ

Wir suchen...TOP-LAGEN für TOP-Immobilien
Grundstücke in allen Größen - Zinshäuser - Bebaute Liegenschaften www.neuwog.at

Eigentumswohnungen - Zweifamilienhäuser - Grundstücke  - Mietwohnungen - Bewertung - Gebäudezertifizierung - Gutachten - Abbruch - Makler

mit Garten oder Dachterrasse
5 Zimmer auf je 102 m² bzw. 114 m²

sowie hochwertiger Top-Ausstattung

Georg Altmüller
Mobil:  0676 33 88 238

Tel. 07227 20053 40
georg.altmueller@neuwog.at

Ingrid Guger-Waldenhofer
Mobil:  0664 88 16 80  78
Tel. 07227 20053 80
ingrid.guger@neuwog.at

WOHNEN IM GRÜNEN

Neue und moderne 
ZWEIFAMILIENHÄUSER
Hörsching - Breitbrunn

JETZT INFORMIEREN!   
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In der Marktgemeinde Hörsching finden Sie zur ein-
fachen Müllentsorgung ein großes Angebot vor. 

STANDORTE MÜLLCONTAINER

Papier: Adolf-Jarosch-Straße, Bushaltestelle Rudels-
dorf, Eduard-Nittner-Straße, Feldweg, FF Breitbrunn, 
Frindorfer Straße, Gerersdorfer Straße, Kaserne  
Hörsching, Kaiserweg, Kindergarten Öhndorf, Lär-
chenweg, Lehargasse, Majorweg/Rennweg, Mul-
denweg, Neubauer Straße (Pfarrplatz), Neubauer 
Straße 14, Neubauer Straße (ehem. Gemeindeamt), 
Ofteringer Straße, Öhndorf (Gasthaus Linimayr), Rut-
zing (Gasthaus Cagitz), Rübenstraße, Siedlerstraße, 
Teichweg, Volksheimgasse, Zaunweg, Zentrum für 
Betreuung und Pflege

Glas: Adolf-Jarosch-Straße, Am Feldrain (ASZ), 
Bushaltestelle Rudelsdorf, Eduard-Nittner-Straße, 
Feldweg, FF Breitbrunn, Flughafen Linz, Frindorfer 
Straße, Gerersdorfer Straße, Humerstraße (KUSZ), 

MÜLLENTSORGUNG LEICHT GEMACHT
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ART WO INFO WAS

Kunststoff Gelbe Säcke 

bzw. Container, 

ASZ

Leere Verkaufsverpackungen wie Konserven- und Getränkedosen,  
Milch- und Getränkekartons, Kunststoffflaschen und -becher, saube-
res Einweggeschirr, Verpackungsfolien, Aluschalen, geschäumte 
Verpackungen, Styroporverpackungen, Verschlüsse von Flaschen und 
Gläsern

û NICHT 
Glasflaschen, Gläser, Verpackungen aus Papier, verpackungsfremde 
Abfälle und Baustoffe, Restmüll, schadstoffhaltige Abfälle, Spielzeug, 
Kisten, Baustyropor, Gartenmöbel, Blumenuntertöpfe

Glas Glascontainer, 

ASZ

Verschlüsse von den 

Produkten abnehmen 

und in den separaten 

Behälter werfen.

Einwegflaschen und -gläser immer farblich getrennt nach Weiß- 

und Buntglas einwerfen.

û NICHT 

Glühbirnen, Keramik, Steingut, Fensterglas, feuerfestes Glas wie  

Auflaufformen, Flachglas, Spiegel, Leuchtstoffröhren

Gras-, 

Strauch-, 

Grünschnitt

Grünschnitt

container,  

Eigenkompost

Die Grünschnitt-

container sind ein 

kostenloses Service 

der Marktgemeinde!

Gartenabfälle, Baum-/Strauchschnitt, Wurzelstöcke, Rasenschnitt, 

Heu, Laub, Sägemehl/-späne aus unbehandeltem Holz

û NICHT 

Hundekotbeutel, Bioabfälle

Kaserne Hörsching, Kaiser weg, K indergar ten 
Öhndorf, Kindergartenstraße, Lärchenweg, Le-
hargasse, Majorweg/Rennweg, Muldenweg, Mühl-
bachstraße/Humerstraße, Mühlbachstraße 78, 
Neubauer Straße (Pfarrplatz), Neubauer Straße 14, 
Neubauer Straße/Wr. Bundesstraße, Niederdorf-
straße, Ofteringer Straße, Öhndorf (Gasthaus Li-
nimayr), Rutzing (Gasthaus Cagitz), Rübenstraße, 
Siedlerstraße, Teichweg, Volksheimgasse,  Zaun-
weg, Zentrum für Betreuung und Pflege

Grünschnitt: Adlerweg, Adolf-Jarosch-Straße, Blu-
menweg, Eduard-Nittner-Straße, Feldweg, Fich-
tenstraße, Franz-Jungmeir-Straße, Gerersdorfer 
Straße, Gerersdorf, Haidstraße, Kindergarten 
Öhndorf, Kirchfeldgasse, Lärchenweg, Lehargasse, 
Nestroystraße, Majorweg, Muldenweg, Mühlbach-
straße, Nelkenweg, Rübenstraße, Siedlerstraße, 
Siedlerzeile, Schulstraße, Volksheimgasse   

HIER EINE ÜBERSICHT, WELCHE RESTSTOFFE WIE BZW. WO ZU ENTSORGEN IST:
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Speiseöl und 

Fette

ASZ Der Mehrwegsammel-

behälter ist im ASZ 

erhältlich.

Butterschmalz, Schweineschmalz, Öle von Eingelegtem, Frittier-  

und Bratenfette, verdorbene/abgelaufene Speiseöle und -fette

û NICHT 

Mineral-, Motor- und Schmieröle, andere Flüssigkeiten und Chemi-

kalien, Mayonnaisen, Saucen und Dressings

Textilien, 

Schuhe

Container, ASZ Ausschließlich trag-

bare und saubere 

Kleidung. Die Sam-

melsäcke sind  

kostenlos im ASZ er-

hältlich.

Textilien, Gürtel, Taschen, Spielwaren, gebündelte Sommer- und 

Winterschuhe, Tisch- und Bettwäsche, Vorhänge

û NICHT 

Schneiderabfälle, Schi- und Eislaufschuhe, Skates, Gummistiefel, 

Putzlappen, Teppiche, Spielzeug, Stofftiere

Restabfall Restmülltonne Aufkleber rot

wöchentliche  

Entleerung

Aufkleber grün 

14-tägige Entleerung

Aufkleber blau

vierwöchentliche  

Entleerung

Staubsaugerbeutel, Hygienepapier, Spültücher, Windeln, Binden, 

Lumpen, Taschentücher, kalte Asche, Kehricht, Katzenstreu,  

Kleintiermist, Knochen, Fotos, Spielsachen, beschichtetes Papier, 

rohe Fleischreste 

GERINGE MENGEN

Tapeten, zerrissene Textilien

û NICHT 

Glas, Altpapiere, Bioabfälle, Bauschutt, Holz, E-Schrott, schadstoff-

haltige Abfälle, Lacke, Autoreifen, Altmedikamente

Bioabfall Biotonne bzw.  

-container

Kann dem Kreislauf 

der Natur als Kom-

post zurückgeführt 

werden.

Verdorbene Lebensmittel, gekochte Speisereste, Obst- und  

Gemüsereste, Kartoffel-, Nuss-, Eier- und Zitrusschalen, Salatabfälle, 

Kaffeefilter, Teebeutel, Schnittblumen, Topfpflanzen (ohne Topf)

GERINGE MENGEN  

Rasenschnitt, Laub, Moos, Wurzelballen mit Erde, Wild- und Unkräuter, 

Baum- und Strauchschnitt

û NICHT 

Rohe Fleischreste, Garten- und Blumenerde, Katzenstreu, Kleintiermist, 

Knochen, Tampons, Windeln, Federn, Haare, Borsten, Staubsauger-

beutel, Plastiksackerl, jegliche Art von Verpackung

Papier und 

Kartonagen

Papiertonne bzw. 

-container, ASZ

Schachteln zerkleinern 

bzw. zusammenfalten

Leere und unverschmutzte Verpackungen aus Papier und Pappe, 

zerkleinerte Kartons, Zeitschriften, Zeitungen, Illustrierte, Bücher, 

Prospekte, Kataloge, Aktenordner aus Hartpappe ohne Metallteile, 

Brief- und Schreibpapier, Kuverts, Wellpappe, Hefte und sonstiges 

sauberes Papier

û NICHT 

Beschichtetes oder verschmutztes Papier, Kohle- und Thermopapier, 

Milch- und Getränkekartons, beschichtete Tiefkühlverpackungen, 

Tapeten, Folien, Hygienepapier, Taschentücher

ART WO INFO WAS
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Sperrabfall ASZ, über Firma 

Feindert

Kostenpflichtige  

Abholung durch 

Firma Feindert  

möglich. Anmeldung 

beim Marktgemein-

deamt erforderlich.

Abfälle, die üblicherweise in Haushalten anfallen und wegen ihrer 

Größe nicht in die Abfalltonne passen, z. B. Matratzen, Möbel,  

Badewannen, Boiler, Fahrräder, Schaumstoffe, Abdeckplatten, 

Liegestühle

Bauschutt ASZ, AVE OÖ Nur rein mineralischer 

Bauschutt (Mauer-

bruch, Ziegel oder Be-

ton) kann kostenpflich-

tig bei der Fa. Johann 

Kindberger GmbH 

entsorgt werden.

Bauschutt, Mauerbruch, Ziegel, Beton, Putzreste, Fliesen, Keramik, 

WC-/Waschmuscheln, Schotter, Sand, Kies, Steine, Porzellan

û NICHT 

Fassadenplatten, Gipskarton, Eternit, Dachplatten, Rigips, Dämm-

stoffe, Bauholz. Diese Abfälle sind kostenpflichtig in einem Entsor-

gungsbetrieb (z. B. Firma AVE Österreich GmbH) zu entsorgen!

Sonstige  

Abfälle

ASZ Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Spraydosen, Queck-

silber, Gips, Werkstättenabfälle, Medikamente, Leuchtstoffröhren, 

elektrische Geräte (Küchenmaschinen, Waschmaschinen, Fernseher, 

Laptops etc.), Batterien, Altreifen, Autobatterien, Autofelgen, Auto-

sitze, Feuerlöscher, Sägemehl und -späne aus behandeltem Holz, 

Ski, Snowboards, Schrott
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CHRISTKINDL
AUS DER 
SCHUHSCHACHTEL

Foto: © Marktgemeindeamt Hörsching

KONTAKT

Mag. Sabine Wolkerstorfer

sabine.wolkerstorfer@hoersching.at 
oder 07221/72155-41

Roland Firneis 

roland.firneis@hoersching.at 
oder 07221/72155-24

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/2022

Noch bis 9. Mai 2022 können Anträge für einen 
Heizkostenzuschuss gewährt werden.
Das Antragsformular liegt im Rathaus auf, Sie 
können dieses auch von unserer Homepage 
downloaden und ausfüllen. 

Die Marktgemeinde Hörsching 
konnte im Dezember 2021 die Ak-
tion „Christkindl aus der Schuh-
schachtel“ erneut mit zahlrei-
chen Paketen unterstützen.

Die Hilfsbereitschaft unter den 
Mitarbeiterinnen des Rathau-
ses wa r r ieseng roß, Spielsa-
chen, K leidu ng, Bücher u nd 
Dinge des tägl ichen Beda r fs 
w u rden ei f r ig gespendet. In 
Summe konnten 53 Schuhkar-
tons zusa mmengestel lt wer-
den, d ie von den G emei nde-
bediensteten Ayl in A kbu lut, 
Roland Firneis, Nadine Jager
eder und Christine Schwab lie-
bevoll weihnachtlich verpackt 
wurden. Der Verein „Eine Welt 
– Oö. Landlerhilfe“ freut sich 
besonders über die zahlreichen 

Packerln, die Kindern in Rumä-
nien übergeben werden.

„Es gibt Menschen, die haben es 
schwerer als wir“, so die Initia-
torinnen Aylin Akbulut und Na-

dine Jagereder, „wenn man die­
sen – vor allem Kindern – mit 
kleinen Aufmerksamkeiten ein 
schönes Weihnachtsfest berei­
ten kann, dann ist dies wie ein 
Geschenk an einen selbst.“  

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen Ihnen 
unsere Mitarbeiterinnen gerne jederzeit zur 
Verfügung.   
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Vor allem bei jungen Menschen treten aufgrund 
der Pandemie und deren Folgen vermehrt psycho-
logische Schwierigkeiten auf. 

Für Rat und Unterstützung stehen u. a. folgende 
Einrichtungen zur Verfügung:

JUGENDBERATUNG

Auf der Homepage findet man einen Überblick über 
Beratungsstellen und Therapeutinnen in der Nähe.

www.jugendberatung.at

KRISENHILFE OÖ

Die Krisenhilfe OÖ bietet rasche und professionelle 
Hilfe und Unterstützung bei psychischen Krisen.
	n Telefonische Krisenintervention
	n Persönliche Krisenintervention und Krisenbeglei-

tung
	n Hausbesuche und Gespräche bei psychosozialen 

Krisen und psychiatrischen Notfällen
	n Unterstützung für Menschen nach traumatischen 

Ereignissen
	n Unterstützung für Einsatzkräfte nach belastenden 

Situationen 

Kontakt: 0732/2177 (rund um die Uhr) oder  
www.krisenhilfeooe.at

RAT AUF DRAHT

Rat auf Draht ist die österreichische Notrufnummer 
für Kinder und Jugendliche. Die Nummer ist rund um 
die Uhr anonym und kostenlos erreichbar.

Telefonberatung: Notrufnummer 147  
Onlineberatung:  
www.rataufdraht.at/online-beratung  
Chatberatung (Montag bis Freitag von 18 bis 20 Uhr): 
www.rataufdraht.at/chat-beratung

PSYCHOSOZIALE BERATUNG

In der Anlaufstelle können Sie wochentags sofort 
persönlich oder telefonisch mit Beraterinnen über 
aktuelle Probleme sprechen und offene Fragen klä-

ANLAUFSTELLEN BEI PSYCHOLOGISCHEN PROBLEMEN

ren. Unterstützung findet man beispielsweise bei der 
Vermittlung zur Beratung, Psychotherapie oder fach-
ärztlicher Behandlung und zur Klärung von Fragen 
bezüglich Behördenangelegenheiten. 
Auch Angehörige, Freundinnen und Arbeitskollegin-
nen von psychisch kranken Menschen können sich 
an die Stelle wenden. 

Kontakt: 0732/719719

PRO MENTE

Junge Menschen mit psychischen und sozialen Prob-
lemen bzw. mit einem psychisch erkrankten Eltern-
teil erhalten bei pro mente OÖ Unterstützung. 

Kontakt: www.promentejugend.at 

SOZIALPSYCHIATRISCHE AMBULANZ

	n Fachärztliche Untersuchung, Beratung und Infor-
mation

	n Medizinische Behandlung und Diagnostik
	n Betreuung durch psychiatrisches Pflegepersonal
	n Psychiatrische Krisenhilfe
	n Einzelpsychotherapie
	n Psychologische Trainings und spezialisierte Grup-

penpsychotherapie 

Kontakt: 0732/700595 oder ambulanz@exitsozial.at

HILFREICHE LINKS AUF DER HOMEPAGE

Sie benötigen Infor mationen in gesund-
heitlichen Angelegenheiten, Sie suchen ein 
zusätzliches Betreuungsangebot f ür Ihre 
Kinder, Sie haben Fragen zur 24-Stunden-
Betreuung oder Sie sind auf der Suche nach 
einer Ärztin in Hörsching?

D a n n  w e r f e n  S i e  e i n e n  B l i c k  i n  d i e 
Rubrik Gesundheit & Soziales auf unserer 
Homepage. Dor t haben w ir f ür Sie nütz-
l iche A n lau fstel len sa mt Kont a k tdaten 
gesammelt.    

www.hoersching.at
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HÖRSCHING

www.ff-hoersching.at

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
RUTZING

www.ff-rutzing.at 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BREITBRUNN

www.facebook.com/FFBreitbrunn

DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR!

WERDE 
MITGLIED

JETZT MITMACHEN,
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN

UND EINEN WICHTIGEN BEITRAG LEISTEN!
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Foto: © MG Hörsching

VERABSCHIEDUNG

Luca Eidherr, der bisherige Leiter unseres Jugend-
zentrums, verabschiedet sich aus Hörsching, um 
einer neuen beruflichen Aufgabe nachzugehen. 

Bürgermeister Klaus Wahlmüller bedankte sich bei 
Luca für die gute Zusammenarbeit und die jahre-
lange Unterstützung der Hörschinger Jugendlichen 
und wünschte ihm alles Gute für den weiteren be-
ruflichen Weg.  

DIENSTBEREITSCHAFT
Apotheke Hörsching

Von Montag bis Freitag beginnt die Dienst-
bereitschaft um 18 Uhr und endet am darauf-
folgenden Tag um 8 Uhr früh. An Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen beginnt der Dienst um 
8 Uhr früh und endet am darauffolgenden Tag 
um 8 Uhr.

	n Mittwoch, 6. April 2022
	n Sonntag, 10. April 2022
	n Dienstag, 19. April 2022
	n Samstag, 23. April 2022
	n Montag, 2. Mai 2022
	n Freitag, 13. Mai 2022
	n Donnerstag, 26. Mai 2022 (Feiertag)
	n Mittwoch, 8. Juni 2022
	n Sonntag, 12. Juni 2022
	n Dienstag, 21. Juni 2022
	n Samstag, 25. Juni 2022    

Seit 1. Jänner 2022 freuen wir uns, Arnel Duv-
njak unseren neuen Mitarbeiter in der Bauab-
teilung nennen zu dürfen. Arnel ist 37 Jahre 
alt, verheiratet und wohnt mit seiner Frau und 
den beiden Kindern in Ansfelden.

In seiner Freizeit betreut er 21 Kinder als 
Fußballtrainer bei der Union Ansfelden. Da-
rüber hinaus ist Arnel Mitglied beim 1. Lin-
zer Dart Club und steht sehr gerne am Oche. 

A rnel verf üg t über eine la ng jä hrige Er-
fahrung im Bauwesen, zu seinem Aufga-
bengebiet am Amt zählen unter anderem 
Kanal- und Wasserleitungshausanschlüsse, 
Verkehrsrecht und EDV-Koordination.   

Arnel Duvnjak
NEUER MITARBEITER IN 
DER BAUABTEILUNG

Foto: © Marktgemeinde Hörsching

Bei Fragen steht Ihnen Arnel Duvnjak  
telefonisch unter 07221/72155-30 oder per  
E-Mail unter arnel.duvnjak@hoersching.at  

jederzeit gerne zur Verfügung.
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V. l. Pfarrassistent Michael Steiner, Pfarrgemeinderatsobfrau Elsa Windner, 
Pfarrmoderator Andreas Altrichter

Seit 1. September 2021 leiten Andreas Altrichter als 
Pfarrmoderator und Michael Steiner als Pfarras-
sistent die Pfarre Hörsching.

Wie hat es Sie nach Hörsching verschlagen?

Andreas Altrichter: Ich war 14 Jahre lang in der So-
larCity als Pfarrmoderator tätig. Dort gab es, zum 
selben Zeitpunkt wie in Hörsching, personelle 
Veränderungen. Da hat man mich gefragt, ob ich 
in Hörsching tätig werden möchte. Mir war die 
Marktgemeinde bereits bekannt, als passionierter 
Radfahrer habe ich zum Beispiel das Gemeindege-
biet immer mal wieder durchkreuzt. Zudem wohne 
ich in Linz, so erschien mir Hörsching als eine 
sehr gute Wahl.

Michael Steiner: Als mich die Anfrage erreichte, 
war ich in den Pfarren Guter Hirte und St. Franzis-
kus (Linz-Neue Heimat) mitten in der Aufgabe der 
Begegnung mit Neuzugezogenen und hatte einen 
beruflichen Wechsel ehrlich gesagt noch gar nicht 
auf dem Schirm. Ich sah in der Übernahme der 
Pfarrassistenz aber eine schöne Herausforderung 

und so habe ich die Gelegenheit am Schopfe ge-
packt.

Wie war der erste Eindruck von Hörsching?

Andreas Altrichter: Hörsching ist ja weithin vor al-
lem durch seinen Flughafen bekannt, da kamen 
dann gleich einmal Witze über mich als Flugha-
fenpfarrer. Mein erster Eindruck war sehr positiv, 
es wurde ein sehr ehrliches „Schön, dass du da 
bist“ vermittelt. Der Pfarrgemeinderat und die 
Bürgerinnen und Bürger haben uns wirklich sehr 
wohlwollend aufgenommen. Ich muss sagen, dies 
war in puncto Herzlichkeit fast einmalig.

Michael Steiner: Das kann ich nur voll und ganz 
unterstreichen. Und ich muss auch er wähnen, 
dass Pater Carlos und Monika Greil-Payrhuber uns 
einen sehr schönen Boden aufbereitet haben.

Worin sehen Sie in Ihrer jeweiligen Funktion die 
größte Herausforderung?

Andreas Altrichter: Wir sind gesellschaftlich in 
einem großen Umbruch, der meiner Meinung nach 
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Unsere Mitarbeiterinnen liegen uns besonders am Herzen!

Fotos: © Marktgemeinde Hörsching
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durch die Pandemie noch beschleunigt wurde. 
In der Kirche durchlaufen wir gerade ebenfalls 
einen Strukturprozess, der Veränderungen mit 
sich bringen wird. Wandel ist immer eine Heraus-
forderung, es gilt ein gutes Mittelmaß zu finden, 
sprich Bewährtes zu bewahren und gleichzeitig 
keine Angst vor Neuem zu haben. Eine sinnent-
leerte Kirche hat keinen Nutzen, die Sakramente 
sind schöne Wegbegleiter, doch vielleicht braucht 
es auch neue Rituale.

Michael Steiner: Wie Andreas schon erwähnt hat, 
wird sich aufgrund des Strukturprozesses das 
Aufgabengebiet ändern und das wird sicherlich 
spannend. Eine Herausforderung sehe ich ansons-
ten in der Zusammenarbeit. Fäden müssen gut zu-
sammenlaufen, sowohl mit Andreas, den anderen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und natürlich 
den Bürgerinnen und Bürgern. Ich möchte Leiter 
einer Präsenz- und nicht einer Onlinepfarre sein. 
Bei der Kommunikation über Bildschirme gibt es 
eine Distanz, die man im persönlichen Gespräch 
nicht hat, die Qualität des Austausches ist nicht 

dieselbe. Beziehungsarbeit ist für mich eine mei-
ner Kernaufgaben, über Geräte ist Beziehung für 
mich aber nicht wirklich lebbar oder tiefgründig.

Wie sehen Ihre Pläne für die Pfarrgemeinde aus, 
was wünschen Sie sich?

Andreas Altrichter: Für konkrete Pläne sind die Zei-
ten fast zu wechselhaft. Prinzipiell kann ich sagen, 
dass Systemerhalt allein für mich zu wenig wäre. 
Institutionen sollen nicht nur um sich selbst krei-
sen, sondern das Leben vor Ort fördern. Aufgrund 
der vorhandenen Ressourcen lassen sich natürlich 
nicht immer sofort viele neue Dinge umsetzen, 
aber mir gefällt die Idee von neuen Ritualen.

Michael Steiner: Eine Gemeinschaft kann mich tra-
gen, das kann ein Mehrwert sein und den Horizont 
erweitern. Ich möchte einen Beitrag leisten zu ei-
ner Gemeinschaft, in der es sich gut arbeiten, gut 
leben und gut feiern lässt. Für die Mitmenschen 
und im Auftrag von Jesus von Nazareth unterwegs 
zu sein, das sehe ich als meinen Dauerauftrag.   

Im heurigen Jahr startet erstmals ein zweijähri-
ges Pilotprojekt zum Thema betriebliche Gesund-
heitsförderung.
Im Dezember 2021 etablierte sich eine gemeinde
einrichtungsübergreifende Projektgruppe mit 
Personen aus den Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, dem Wirtschaftshof sowie den einzelnen 
Fachabteilungen des Rathauses. 

PROJEKTLEITUNG

Stefanie Höfer (r. i. B.) aus dem Schülerhort über-
nimmt bei diesem Projekt die Leitung und wird 
dabei von Ramona Beer aus dem Kindernest, die 
als Stellvertreterin fungiert, unterstützt.

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Ziel des Projektes ist es, die Gesundheit und das 
Wohlbefinden aller Mitarbeiterinnen am Arbeits-
platz zu stärken und ihnen bedarfsgerechte Ge-
sundheits- und Bewegungsangebote anzubieten. 
Das Gesundheitsförderungsprogramm umfasst 
Angebote aus den Kategorien Ernährung, Bewe-
gung, Stress und psychosoziale Belastung sowie 
Gesundheitsvorsorge. 
Unseren Mitarbeiterinnen soll es an nichts feh-
len, denn ihnen haben wir unseren Erfolg zu ver-
danken!  
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GESUNDHEITSTIPP FÜR DEN FRÜHLING  
Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden

Bewertungen über sich selbst neigen, profitieren 
von einem Achtsamkeitstraining. 

Negative Gedankenspiralen lernt man zu durch-
brechen, indem man sich z. B. mittels Atemmedi-
ation auf den aktuellen Moment konzentriert und 
die Wahrnehmung auf etwas Positives lenkt. Je-
doch ist zu bedenken, dass Achtsamkeitsübungen 
nicht immer bei jeder Person gleich wirken und 
auch zu Anspannung und Angst führen können, 
wenn es zu einer Konfrontation mit negativen Er-
lebnissen kommt. 

Es ist daher ratsam, bei Depressionen, Neigung 
zu Psychosen oder bei Traumaerfahrungen ein 
Training nur mit Psychologinnen und Psycho-
therapeutinnen zu beginnen.

Achtsamkeit ist eine innere Haltung, bei der man 
die Aufmerksamkeit bewusst auf das Hier und 
Jetzt lenkt. Man wendet sich den eigenen Erfah-
rungen, Gefühlen und Gedanken ohne Bewertung 
zu und lernt, diese zu akzeptieren. 

Man kann Achtsamkeit in Kursen trainieren, 
aber auch mit regelmäßigen Übungen im Alltag 
verankern. Solche Übungen zeigen bereits sehr 
rasch positive Effekte: Man wird aufmerksamer, 
lernt mit Stress besser umzugehen, stärkt das 
Immunsystem und wird sich und anderen gegen-
über wohlwollender.

Zusätzlich spürt man eigene Bedürfnisse mehr 
und steigert die innere Ausgeglichenheit. Per-
sonen, die zu starkem Grübeln und negativen 
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VORSCHAU 2022
NACHFOLGENDES KANN MAN ABER SELBST 
DAZU TUN:

	n Atemmeditation: Langsam atmen und beim Ein- 
und Ausatmen bewusst mitzählen. Dem Atem 
nachspüren. Sich auf den Atem zu konzentrieren 
hilft besonders in Stresssituationen, um schnel-
ler ruhiger zu werden.

	n Mahlzeiten bewusst und in ruhiger Atmosphäre 
einnehmen. Ablenkung etwa durch Fernseher 
oder Handy vermeiden und mit allen Sinnen ge-
nießen. Ein kleiner Nebeneffekt: Man lernt bes-
ser auf seinen Körper zu achten und spürt eher, 
wann man satt ist.

	n Erledigungen nacheinander machen und sich 
dabei bewusst immer nur auf eine Aufgabe kon-
zentrieren. So kommt man schneller und stress-
freier zu Ergebnissen.

	n Digitale Medien für einige Stunden einfach ein-
mal abschalten und sich anderen Hobbys wid-
men, die guttun.

	n Die Gedanken schweifen lassen. Tagträume ha-
ben einen entspannenden Effekt und können die 
Kreativität erhöhen.

	n Regelmäßig Ruherituale in den Alltag einbauen, 
wie z. B. ein entspannender kurzer Spaziergang 
oder kurze Atemmeditationen.

	n Ein Tagebuch zu führen kann helfen, belastende 
Gedanken und Gefühle loszulassen und Grübeln 
vorzubeugen.

	n Das Sammeln von positiven Ereignissen (z. B. in 
einem „Glücksglas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag.  

Quelle: Land Oberösterreich

KONTAKTPERSONEN

Ansprechperson Gemeinde und AK-Leitung:

Mag. Sabine Wolkerstorfer, 07221/72155-41,  
sabine.wolkerstorfer@hoersching.at

Arbeitskreisleiterin-Stv.: 

Karin Huemer, 0699/17610700,  
karin_huemer@aon.at   

MITARBEIT BEIM ARBEITSKREIS  
DER GESUNDEN GEMEINDE

Die ehrenamtliche Interessensgruppe trifft sich 
wieder zum gemeinsamen Austausch am 

Dienstag, 15. März 2022 um 19 Uhr 
im Rathaus (Gemeinderatssaal).

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen  
und Ihre Mithilfe!  

ERSTE HILFE-AUFFRISCHUNGSKURS  
MIT DEFIBRILLATORSCHULUNG

Durchgeführt vom Roten Kreuz
Wann: 24. März 2022, 19 Uhr
Wo: KUSZ Hörsching (Foyer) 

Um Anmeldung zum Vortrag wird gebeten!

Mag. Sabine Wolkerstorfer 
sabine.wolkerstorfer@hoersching.at 
07221/72155-41

NORDIC WALKING 

Im April geht es wieder los, unser langjäh-
riger Trainer Franz Eibl bietet auch heuer 
nochmals Trainingseinheiten an.

Start: voraussichtlich 25. April 2022
Wann: montags von 18.30 bis 19.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Tennisanlage Rutzing
Teilnehmer: Gemeindebürger aller Alters-
gruppen, auch Untrainierte
Mitzubringen: Stecken, bequeme Kleidung 
und geeignete Schuhe   
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GESELLSCHAFT 
UND KULTUR

Veranstaltungen in Hörsching

Sie oder Ihre Kinder hat die Tanzlust gepackt? 
Folgende Kurse werden in der Landesmusikschule  
am Ortsplatz angeboten:

	n Kreativer Kindertanz ab 5 Jahren
	n Modern Dance for Kids ab 8 Jahren
	n Modern Dance & HipHop ab 12 Jahren
	n Tanz & Yoga ab 16 Jahren

NÄHERE INFORMATIONEN  
UND ANMELDUNG

Sandra Wöss

sandra.woess@landesmusikschulen.at

KULTUR IN HÖRSCHING | VERANSTALTUNGSHINWEISE

DANCE, DANCE, DANCE 

LUST AUF WEITERE KURSE?
Weitere Angebote der Landesmusikschule finden Sie unter 

www.hoersching.at/RATHAUS/Landesmusikschule

Fotos: © Landesmusikschule

30



VERANSTALTUNGSHINWEISE | KULTUR IN HÖRSCHING

Lydia Prenner-Kasper   
DAMENSPITZERL

Goldenes Exit-Ticket aus dem grauen Alltag 
gefällig? Dann ab in die Höhen eines glück-
lich-beschwingten Damenspitzerls!

Das Damenspitzerl ist nämlich die Königs-
d isz ipl i n des G enusses, her vor ger u fen 
durch perlende Aperitifs, durch den gna-
denlos mitreißenden Humor einer Damen-
runde oder mittels eines gut gebauten Hor-
monhelden im weiblichen Sichtfeld. Noch 
besser genießt sich das Damenspitzerl in 
Begleitung vergnügungshungriger Seelen-
schwestern, aber auch lebensbeja hende 
Seelenbrüder sind herzlich willkommen! 

Also rein in den schönen Zwirn und ab geht 
die Post! Gönnen Sie sich einen illuminie-
renden Abend mit Lydia Prenner-Kasper!

Wann: 25. März 2022, 20 Uhr

Wo: KUSZ Hörsching

Preis: VVK € 25,00

Tickets erhältlich bei oeticket, in allen Raiff-
eisenbankfilialen, auf www.fg-events.at sowie 
im Rathaus Hörsching unter 07221/72155 oder 
reservierung@hoersching.at   

Comedy Hirten   
100 % – DIE COMEBACK-SHOW 

Von 0 auf 100 sind wir schnell. Zum ersten Mal ging 
alles schnell von 100 auf 0. 
Die Comedy Hirten sind zurück aus dem Home-of-
fice. Und zwar dort, wo sie am besten sind. Live! Auf 
der Bühne! Mit vielen Gesichtern, aber ohne Maske. 
Mit neuen Parodien, aber auch mit allen Lieblings-
figuren, die den Fans der Comedy Hirten seit Jahren 
eine Freude bereiten.  

Lassen Sie sich nicht vom Corona-Virus anstecken, 
sondern von der Energie der Comedy Hirten und 
gehen Sie zu 100 % aufgeladen wieder nach Hau-
se. Peter Moizi, Rolf Lehmann, Herbert Haider und 
Christian Schwab freuen sich auf den gemeinsamen 
Neustart mit ihrem Publikum. Die Comedy Hirten 
vertrauen auf die „Herdenloyalität“ und schon bald 
wird jeder jemanden kennen, der sich die Come-
back-Show der Comedy Hirten anschauen kommt. 

100 % – eine Show mit neuen Parodien und Pointen 
und auch mit allen Lieblingsfiguren der Comedy  
Hir ten. A lso eine schöne Mischung zw ischen 
brandaktueller Show und einem „Best of bis zum 
Impfstoff“. 

Wann: 11. Mai 2022, 19.30 Uhr

Wo: KUSZ Hörsching

Preise: Kat. 1 € 26,00/ Kat. 2 € 24,00 

Tickets erhältlich bei der Agentur Stage,  
im Rathaus Hörsching sowie unter 07221/72155 oder 
reservierung@hoersching.at   
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Walter Kammerhofer 
FÜR IMMER UND EWIG

Endlich ist es so weit: Er heiratet! Ganz nach dem 
Motto „Darum binde sich, wer nicht ewig prüfen 
will.“ Die Hochzeit ist perfekt geplant. Die Musik, 
das Essen, die Torte, alles vom Feinsten. Auf der Ein-
ladung ein Foto vom glücklichen Paar, die Braut und 
ihre Mutter. Probleme machen nur der Wedding-
planner, und der Pfarrer, und die Verwandtschaft, 
und die Schwierigtochter und der Alleinunterhalter, 
der wirklich nur sich allein unterhält.

KULTUR IN HÖRSCHING | VERANSTALTUNGSHINWEISE

Foto: © Kammerhofer 19. MAI 2022, 
20 UHR

Walter stellt bei diesem Fest schnell fest: Von ledig 
zu erledigt ist es nur ein Wort. Darum trinkt er auch 
das eine oder andere Flascherl. Nicht um zu feiern, 
sondern um zu vergessen. Aber was?

Wir laden euch ein, bei dieser unvergesslichen Par-
ty dabei zu sein. Erleben Sie Walter Kammerhofer 
im feinen Zwirn. Er ist zum Zerreißen gespannt, 
genauso wie die Stimmung der illustren Gäste. Der 
schönste Tag im Leben hat um Mitternacht sein 
Ende gefunden. Man ist sich einig: Die Liebe macht 
blind, aber die Ehe öffnet einem wieder die Au-
gen. Es regiert das Chaos. Hat Walter damit etwas 
zu tun? Oder ist er doch der Herr der Ringe, jener 
Mann, der alles irgendwie noch retten kann?

Wann: 19. Mai 2022, 20 Uhr

Wo: KUSZ Hörsching

Preis: VVK € 28,00 

Tickets erhältlich bei oeticket, in allen Raiffeisen-
bankfilialen, auf www.fg-events.at sowie im  
Rathaus Hörsching unter 07221/72155 oder  
reservierung@hoersching.at   

DIE VIERKANTER 
BLACKOUTsch – A-cappellypse WOW!

BLACKOUTsch – A-cappellypse WOW!, das schreit 
nach Herausforderung. Ja, genau diese suchen die 
Vierkanter immer wieder und nehmen es sogar im 
Homeoffice mit elektrisierenden Zeiten auf – so-
fern es halt kein BLACKOUTsch gibt! 
So groß oder klein können die Themen gar nicht 
sein, dass sie nicht von Martin Pfeiffer, Alois und 
Leo Röcklinger und Stefan Rußmayr in ein aus-
gefeiltes A-cappella-Konzertpackage verpackt 
werden: Scharf wie beim Inder, ehrlich und ganz 

20. MAI 2022, 
19.30 UHR

ohne Flunkern, mit und ohne Blackout, aber doch 
manchmal verdreht wie die Autokorrektur. Und so 
halten sie uns dabei mit Augenzwinkern und poin-
tiert hintergründigen Texten den einen oder ande-
ren Spiegel vor. 
Obwohl die Vierkanter auf der Bühne praktisch 
kurz vor der „Silbernen“ stehen und auch so man-
ches „Outsch“ schon zwicken könnte, ist die Frage 
nach der „A-cappella-Midlife-Crisis“ völlig unan-
gebracht! Sie beweisen im neuen Programm genau 
das Gegenteil und (er)finden sich sozusagen im-
mer wieder neu, mit einer abwechslungsreichen 
Bühnenshow, einem coolen A-cappella-Sound, 
jeder Menge Spaß, mit viel Unterhaltung und neuen 
Showelementen, die auch eingefleischte Vierkan-
ter-Fans überraschen werden. 

Wann: 20. Mai 2022, 19.30 Uhr

Wo: KUSZ Hörsching

Preis: VVK € 25,00, AK € 28,00 

Tickets erhältlich im Rathaus Hörsching sowie  
unter reservierung@hoersching.at oder 
07221/72155   
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

April 2022

Sa, 2. 4. Flurreinigung (Ersatztermin 9. 4.)
Pfadfinderinnen und  
Pfadfinder Hörsching

Ortsgebiet

So, 10. 4. Gottesdienst mit Palmsegnung, 10 Uhr Pfarre Hörsching Pfarrkirche

Do, 14. 4. Kreativstammtisch, 19 Uhr HÖKUMIDES Café Fontana

Do, 14. 4.
Gründonnerstagsgottesdienst,  
anschließend Ölbergwache, 19 Uhr

Pfarre Hörsching,  
Kath. Männerbewegung

Pfarrkirche

Sa, 16. 4. Osternachtsfeier, 21 Uhr Pfarre Hörsching Innenhof Pfarrhof, Pfarrkirche

So, 17. 4. Ostersonntagsgottesdienst, 10 Uhr Pfarre Hörsching Pfarrkirche

So, 17. 4. Osterball KUSZ Hörsching Landjugend Oftering-Wilhering

Sa, 23. 4. Fischerflohmarkt, 9 bis 15 Uhr ASKÖ Angelsport Rutzinger See

So, 24. 4. Georgsmesse, anschließend Pfarrcafé
Pfarre Hörsching, Pfadfinderinnen  
und Pfadfinder Hörsching

Pfarrkirche, Pfarrhof

29. 4. bis 1. 5. ITN-Turnier ASKÖ Tennis Tennisanlage ASKÖ Tennis

Sa, 30. 4. Aktion Fahrrad-fit, 9 bis 13 Uhr Marktgemeinde Hörsching Vorplatz Rathaus

Sa, 30. 4. Maibaumfest, 19 Uhr Marktgemeinde Hörsching Vorplatz KUSZ

Sa, 30. 4. Fahrbetrieb, 13 bis 16 Uhr Modellbahnclub Clubhaus

Mai 2022

Mi, 11. 5. Comedy Hirten, 19.30 Uhr Marktgemeinde Hörsching KUSZ

Sa, 14. 5. Firmung, 9 und 11 Uhr Pfarre Hörsching Pfarrkirche

Sa, 14. 5. Darts Open Darting Aces KUSZ

Do, 19. 5. Walter Kammerhofer, 20 Uhr Marktgemeinde Hörsching KUSZ

Fr, 20. 5. Die Vierkanter, 19.30 Uhr Marktgemeinde Hörsching KUSZ

Do, 26. 5. Erstkommunion, 10 Uhr Pfarre Hörsching Pfarrkirche

Sa, 28. 5. Fahrbetrieb, 13 bis 16 Uhr Modellbahnclub Clubhaus

Juni 2022

Do, 9. 6. Kreativstammtisch, 19 Uhr HÖKUMIDES Café Fontana

So, 12. 6. Pfarrfest Pfarre Hörsching Pfarrkirche, Pfarrhof

So, 19. 6. Gottesdienst mit Ehejubelpaaren Pfarre Hörsching Pfarrkirche 

Sa, 25. 6. Fahrbetrieb, 13 bis 16 Uhr Modellbahnclub Clubhaus

Sa, 25. 6. Riesenwuzlerturnier und Sonnwendfeier 
Pfadfinderinnen und Pfad-
finder Hörsching

Pfarrwiese

VERANSTALTUNGSKALENDER | KULTUR IN HÖRSCHING

Die Veranstaltungsauflistung ist ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Auf der Gemeinde-
homepage, über den Veranstaltungsnewsletter und die App Gem2Go informieren wir über alle aktuellen 
Änderungen und etwaige Auflagen.  
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IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE

RAUS AUS ÖL UND GAS!
Informieren Sie sich jetzt bei uns über 
die attraktiven Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land beim Heizungstausch.

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

GAS //
WASSER //

HEIZUNG //
ERNEUERBARE //

ENERGIEN               
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STARKE WIRTSCHAFT
Unternehmensnachrichten  

aus Hörsching

UMWELT UND NACHHALTIGKEIT

LÄRM- UND KLIMASCHUTZ 
WIRD AM LINZ AIRPORT 
GROSSGESCHRIEBEN

Als Ausgangspunkt für viele Ge-
schäfts- und Urlaubsreisende 
liegt der Linz Airport eingebettet 
zwischen Wiesen und Feldern an 
einem grünen Standort mitten 
im Wirtschaftsraum Oberöster-
reichs. Als wichtiger Wirtschafts-
standort, der vielen Menschen 
aus der Umgebung einen Arbeits-
platz bietet, hat der Flughafen 
Linz eine große Bedeutung. Wirt-
schaftsräume mit leistungsfä-
higen Verkehrsträgern stellen 
jedoch für die Umwelt eine große 
Herausforderung dar. 

Zum Wohlergehen und Schutze 
unseraller sind dem Flughafen 
Linz sowohl der Lärm- als auch 
der Klima- und Umweltschutz 
ein großes Anliegen. Lärm- und 
Klimaschutz am Linz Airport be-
deutet einen Interessenausgleich 
zwischen Ökonomie und Öko-
logie. Dem schonungsvollen Um-
gang mit der Umwelt kommt eine 
große Bedeutung zu, dies führt zu 
verstärktem Einsatz von intelli-
genten und innovativen Techno-

logien. Dies betrifft die Themenfelder Lärmschutz, Klimaschutz, Natur-
schutz und Kreislaufwirtschaft.

URIS-BEIRAT BESCHÄFTIGT SICH MIT  
AKTUELLEN UMWELTTHEMEN 

Um Transparenz zu erreichen, wurde 1999 der URIS-Beirat (Umfeld
rückkoppelungs- und Informationssystembeirat) ins Leben gerufen. 
In diesem sind neben dem Flughafen, dem Bundesministerium für 
Landesverteidigung und Austro Control auch Vertreterinnen der An-
rainergemeinden und die BH Linz-Land sowie Interessensgruppen wie 
Wirtschaftskammer, Arbeiterkammer und Industriellenvereinigung ver-
treten. In diesem Kreis werden aktuelle Umweltthemen und Anliegen 
von Anrainerinnen erörtert und bearbeitet. Die Moderation erfolgt durch 
einen unabhängigen Dritten. Durch diesen direkten Austausch konnten 
viele Themenfelder bereits erfolgreich bearbeitet werden.

DER FLUGHAFEN INFORMIERT | AUS UNSERER WIRTSCHAFT

Fotos: © Flughafen Linz
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LÄRMKARTEN STELLEN DIE LÄRMBELASTUNG 
IN DER UMGEBUNG DAR 

Ein wichtiger Schritt zu mehr Transparenz im 
Lärm- und Klimaschutz am Linz Airport ist die 
Erstellung einer Fluglärmkarte. Darin wird die 
Fluglärmbelastung in der Umgebung des Flugha-
fens dargestellt und alle fünf Jahre neu bewertet. 
Es handelt sich hier um eine strategische Lärm-
karte, die einen 24-Stunden-Durchschnittswert 
darstellt und keine individuelle Lärmbelastung 
zeigt. Ergänzend dazu hat der Flughafen L inz 
drei Lärmmessstationen installiert, welche jede 
Lärmepisode aufzeichnen. Hier können die Lärm-
karten abgerufen werden: www.laerminfo.at oder 
www.land-oberoesterreich.gv.at

MASSNAHMEN ZUR VERMEIDUNG VON  
FLUGLÄRM  

	n In der Zivilluftfahrzeug-Lärmzulässigkeitsver-
ordnung ZLZV 2005 wurde festgelegt, dass nur 
„lärmarme“ Flugzeuge auf österreichischen 
Zivilf lugplätzen landen dürfen. Das heißt, die 
Flugzeuge dürfen einen Grenzwert nicht über-
schreiten. Alle modernen Verkehrsf lugzeuge 
entsprechen dieser Norm. 

	n Neue An- und Abflugrouten wurden österreich-
weit definiert. Dadurch entstanden kürzere 
Flugstrecken und somit weniger Verkehr und 
weniger Lärm für dichtbesiedelte Gebiete. Es 
wird auch versucht, durch eine Auffächerung 
der Flugrouten die punktuelle Belastung zu 
entzerren. 

	n Flüge außerhalb der Betriebszeiten sind nur in 
begründeten Fällen (z. B. Ambulanzf lüge zur 
medizinischen Notversorgung oder Flüge, die 
Verspätung haben) möglich, Anrainergemein-
den und Behörden werden darüber laufend in-
formiert. 

LINZ AIRPORT SENKT DEN CO2-AUSSTOSS BIS 
2050 AUF NULL 

Neben dem Lärm- hat auch der Klimaschutz am 
Linz Airport oberste Priorität. Ohne Zweifel ist das 
Flugzeug am Flughafen die Hauptquelle für die 
Umweltbelastung. Der zweitgrößte Anteil stammt 
von der Flugzeugabfertigung und das ist jener Be-
reich, bei dem ein Flughafen die Emissionswerte 
beeinflussen kann. Das gilt auch für die Beheizung 
und Kühlung der Gebäude. Mit Inkrafttreten des 
Kyotoprotokolls, das eine Begrenzung langlebiger 
Treibhausgase vorsieht, haben sich die österrei-
chischen Flughäfen verpflichtet, die Treibhausgas-
emissionen kontinuierlich zu vermindern und den 
CO2-Ausstoß bis zum Jahr 2050 auf null zu sen-
ken. Darauf wird bei der Planung bzw. Sanierung 
von Gebäuden Rücksicht genommen und es wird 
versucht, die nötige Energie möglichst umwelt-
freundlich zu beziehen und erneuerbare Ressour-
cen zu nutzen. Auch beim Fuhrpark wird die An-
schaffung neuer Fahrzeuge nach diesen Kriterien 
beurteilt.

Zwischen 2008 und 2018 wurden die gesamten 
CO2-Emissionen am Linz Airport um 40% ver-
ringert. Der Flughafen Linz ist ein relativ kleiner 
CO2-Emittent, die Gesamtemissionen liegen im 
Vergleich zum Flughafen Wien bei zwei Prozent. 

DIE SENKUNG DES STROMVERBRAUCHS IST 
EIN WICHTIGER TEIL DES KLIMASCHUTZES 

Unabhängig davon, dass der L inz A irport den 
Strom zu hundert Prozent CO2-neutral bezieht, ist 
ihm eine Reduzierung des Stromverbrauches ein 
großes Anliegen. Dabei ist die größte Stromver-
braucherin am Flughafen die Beleuchtung. Um 
diese zu optimieren, wurde die Steuerung auto-
matisiert und den Betriebszeiten angepasst. Ziel 
des Flughafens ist es, die gesamte Beleuchtung auf 
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LED-Technologie umzurüsten. Am Vorfeld und im 
Passagierterminal wurde schon erfolgreich um-
gerüstet, was sich positiv auf den Stromverbrauch 
auswirkt. Dadurch wurde auch die Wärmeaus-
strahlung verringert und die Klimaanlagen muss-
ten somit weniger kühlen. Die Umrüstung brachte 
einen weiteren ökologischen Vorteil, nämlich die 
Reduzierung von Quecksilber, das in den Leucht-
mitteln enthalten war. 

PHOTOVOLTAIKANLAGEN AM LINZ AIRPORT 

Der Flughafen Linz besitzt eine der größten Photo-
voltaikanlagen auf einem österreichischen Flug-
hafen. Am Frachtterminal 1 und 3 wurde in Koope-
ration mit der Energie AG eine Anlage errichtet, 
eine weitere wurde auf dem Gebäude der Kalthalle 
und des Hangars mit der Linz AG realisiert. Die-
se haben eine Spitzenleistung von 550 kWp. Der 
Strom wird in das Versorgungsnetz der beiden 
Kooperationspartner eingespeist. Nach 20 Jahren 
gehen die Anlagen in das Eigentum des Flughafens 
über und werden einen Teil der Stromversorgung 
vor Ort übernehmen. Ein weiteres Photovoltaik-
Projekt wird 2022 umgesetzt. Die Anlage wird 
rund 100.000 kWh/Jahr erzeugen und den Strom 
direkt in den Hauptverteiler der Fracht einspeisen. 

Mit der neuen Photovoltaikanlage könnten etwa 
20 Haushalte ein Jahr lang mit Strom versorgt 
werden. 

AUCH DER FUHRPARK WIRD ZUKUNFTSFIT  
GEMACHT 

Von den 182 eingesetzten Fahrzeugen sind neben 
111 dieselbetriebenen auch 71 Fahrzeuge mit Elek-
troantrieb im Einsatz. Die Umrüstung auf einen 
umweltfreundlichen Elektrofuhrpark wird kon-
sequent umgesetzt und die dafür erforderliche 
Infrastruktur sukzessive ausgebaut. So wurde ein 
Wasserversorgungsfahrzeug auf Elektrobasis an-
geschafft und als alternative Antriebsform ist eine 
solarbetriebene Luftfahrzeugtreppe im Einsatz. 
Kurzstrecken innerhalb des Flughafengeländes 
werden besonders umweltfreundlich mit dem 
Fahrrad zurückgelegt.

Lärm- und Klimaschutz am Linz Airport ist eine 
kontinuierliche Herausforderung und bedeutet 
ständige Weiterentwicklung. Es ist noch ein wei-
ter Weg, aber wenn dieser konsequent weiterver-
folgt wird, kann das angestrebte Ziel eines CO2-
neutralen Betriebes bis zum Jahr 2050 erreicht 
werden.  

DER FLUGHAFEN INFORMIERT, UNTERNEHMENSNACHRICHTEN | AUS UNSERER WIRTSCHAFT

DEMENZTRAINING IN HÖRSCHING
Der Mensch im Mittelpunkt

Menschen mit Demenz haben besondere Bedürf-
nisse und leben in einer eigenen Realität. Diese 
Bedürfnisse erkennen und ein wertschätzender 
Umgang miteinander geben den Betroffenen ihr 
Selbstvertrauen und ihre Würde zurück.

MEIN ANGEBOT 

Ich biete stadiengerech-
tes Demenztraining sowie 
Prophylaxetraining zur 
Vorbeugung von Demenz 
an. Diese Trainings sind 
sowohl einzeln als auch in 
Gruppen möglich. Gerne 
komme ich in die Woh-

Demenztraining
Sabine Hangl

KONTAKT UND INFORMATION 

Kontaktieren Sie mich für ein kostenloses  
Erstgespräch, ich freue mich auf Sie!

Sabine Hangl – Demenztraining

Telefonn: 0650/6455297 oder  
E-Mail: demenztraining@sabinehangl.at 

www.sabinehangl.at

nung bzw. in die Pflegeeinrichtung der Klienten 
und halte dort das Training ab.
Inhalte werden wieder vergessen, doch das gute 
Gefühl bleibt!  
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IVECO Austria GmbH 
Niederlassung Hörsching
Margaritenstraße 10, 4063 Hörsching
www.iveco.at

Wir suchen engagierte MitarbeiterInnen mit abgeschlossener Fachausbildung in den Bereichen

Vertrieb
Lkw-Technik 

Wir bieten Vollzeit-Positionen mit einer marktkonformen Entlohnung
(Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung).

Zusätzlich suchen wir top motivierte

Lehrlinge im Bereich Lkw-Technik

Jetzt bewerben unter bewerbung-at@ivecogroup.com
(Vermerk im Betreff „Gemeindezeitung Hörsching“)
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Metalltechnik
HM Werkzeugbautechnik
HM Maschinenbautechnik

Kunststoffformgebung

Doppellehre Werkzeugbautechnik
und Kunststoffformgebung

Mechatronik

Prozesstechnik

LEHRE BEI ELMET - BRING MIT UNS DIE LSR WELT IN FORM!
ELMET ist Elastomer-Spezialist, Top-Arbeitgeber für technik- und zukunftsorientierte 
Berufe und staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb. Starte deine Karriere 
in einer zukunftssicheren Branche. Wir freuen uns auf dich und deine Bewerbung!

Unsere 
Lehrlinge

2021

www.elmet.com/DE/lehrstellen
jobs@elmet.com

ELMET Elastomere Produktions- 
und Dienstleistungs GmbH 

Tulpenstraße 21  4064 Oftering 
www.elmet.com
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BOSS Immobilien GmbH
Hauptplatz 2, 4050 Traun, office@bossimmobilien.at, www.bossimmobilien.at

Jetzt Informieren! 07229 - 66 336

Lebenswert – Liebenswert

Denkstraße 47, 4030 Linz 
12 Eigentumswohnungen, 49-99 m² Wfl.,  
2-3 Zimmer, Balkon, Garten, Terrasse, Tiefgarage, 
Top-Austattung, sehr gute Infrastruktur, 
provisionsfrei, HWB: 32  
ab € 218.000,-  schlüsselfertig

Vision - Eigene 4 Wände

Wildgansstraße 33, 4050 Traun
attraktives Doppelhaus mit 2 Wohneinheiten,
je 110 m² Wfl., 4 Zimmer, 12 m² Terrasse, 
253 bzw. 331 m² Grundanteil, HWB: 46 
ab € 427.000,- belagsfertig

sofort
verfügbar

Leonfeldner Straße 245+247, 4040 Linz 
noch 9 Eigentumswohnungen, 39-87 m² Wfl., 
2-3 Zimmer, Loggia, (Dach-)Terrasse, Tiefgarage, 
Top-Austattung, provisionsfrei, HWB: 29  
ab € 170.200,-  schlüsselfertig

Mittendrin und doch privat
sofort

verfügbar

Fertigstellung 
Sommer 2022
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DAS BUNDESHEER INFORMIERT | FÜR SIE IM EINSATZ

BRANDAKTUELL
Einsatzkräfte in Hörsching

Foto: © BMLV/ Anton Mickla

MILITÄRKOMMANDANT TRIFFT 
BUNDESSCHULSPRECHERIN ÖLLINGER

Am 19. Jänner 2022 empfing Bri-
gadier Mag. Dieter Muhr, Mili-
tärkommandant von Oberöster-
reich, die Bundesschulsprecherin 
Susanna Öllinger zu einem Ge-
spräch in Hörsching.

Die Bundesschulsprecherin in-
formierte über das in Oberöster-
reich ins Leben gerufene Projekt 

der Demokratie-Peers. Demo-
kratie-Peers sind Jugendliche, 
die sich freiwillig in den Schu-
len melden und nach einer ent-
sprechenden Vorbereitung ihren 
Mitschülerinnen demokratie-
politische Inhalte vermitteln. Die 
ersten Demokratie-Peers erhiel-
ten ihre Urkunden in der Tabak-
fabrik in Linz. 

Ö l l i n g e r  u n t e r s t r i c h  d e n 
Wunsch nach mehr Informatio-
nen vom und über das Bundes-
heer im Rahmen der Geistigen 
Landesverteidigung. Sie könnte 
sich vorstel len, dass Gr und-
wehrdiener zusammen mit den 
Demokratie-Peers den Schüle-
rinnen die Geistige Landesver-
teidig ung, beispielsweise im 
Fach politische Bildung, näher-
brächten. Für Öllinger würden 
junge Soldatinnen bei den Schü-
lerinnen bestimmt gut ankom-
men, um diesen die Aufgaben 
des Bundesheeres zu erläutern.

Militärkommandant Dieter Muhr 
befand die Idee des gemeinsa-
men Einsatzes von Demokratie-
Peers mit jungen Soldatinnen als 
sehr überlegenswert, dies wäre 
für ihn eine gute Ergänzung zu 
dem parallel bereits existieren-
den Informationsoffizierswesen.

Informationsoffiziere können 
von den Schulen beim Militär-
kommando Oberösterreich an-
gefordert werden, um über die 
Stellung (Musterung), das Ein-
rücken für junge Männer, aber 
auch über die guten Karriere-
möglichkeiten für Frauen und 
über das Bundesheer im Allge-
meinen zu informieren.  
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KOMMANDO LUFTUNTERSTÜTZUNG

DER GRÖSSTE WALDBRAND ÖSTERREICHS

Am 25. Oktober 2021 entzündete sich der Schutz-
wald am nordseitigen Eingang zum Höllental an 
der Rax in Niederösterreich. Ein schwieriger und 
langer Einsatz für die Feuerwehren und alle Be-
teiligten.

Das Kommando Luftunterstützung aus Hörsching 
unterstützte von Beg inn a n mit seinen Hub-
schraubern Agusta Bell 212, S-70 Black Hawk und 
Alouette III die Löscharbeiten. Die Koordinierung 
der eingesetzten österreichischen, bayerischen 
und slowakischen Hubschrauber sowie der italie-
nischen Löschflugzeuge führten Spezialistinnen 
der Luftunterstützung mit der gebotenen Profes-
sionalität durch. 
Verteidigungsministerin Klaudia Tanner bedankte 
sich bei dem mit der Führung betrauten Kom-
mandanten der Luftunterstützung Oberst Georg 
Klecatsky, der vor Ort das Geschehen analysierte, 
für den reibungslosen, ununterbrochenen Lösch-
einsatz aus der Luft.

AUSZEICHNUNG EINHEIT DES JAHRES 2021

Das am Fliegerhorst Vogler stationierte operative 
Lufttransportsystem 130 wurde zur Einheit des Jah-
res im österreichischen Bundesheer ausgezeichnet. 
Wie alle weiteren Finalistinnen hat sich die Einheit 
besonders im Kampf gegen die Pandemie bewährt.

General Brieger, Generalstabschef des Bundeshee-
res, hob in seiner Rede hervor, dass „seit Ausbruch 
der Pandemie unsere Soldatinnen und Soldaten 
fast rund um die Uhr im Einsatz stehen. Doch nicht 
nur im Inland heißt es helfen, wo andere nicht 
mehr können, auch im Ausland sind unsere Einhei­
ten mehr als gefragt. Und das schon seit 61 Jahren!“

Mit dieser Auszeichnung für das Lufttransportsys-
tem 130 werden die Soldatinnen und Mitarbeiterin-
nen der Lufttransportstaffel, der fliegertechnischen 
Kompanie 130, des Lufttransportumschlages und die 
im Stab für Planung und Koordinierung Verantwort-
lichen des Kommandos Luftunterstützung ausge-
zeichnet. 

Foto: © Bundesheer
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Militärkommandant Brigadier Dieter Muhr gra-
tulierte und sagte zur Auszeichnung: „Dies unter­
streicht die tollen Leistungen der Soldatinnen und 
Soldaten und die Stellung von Hörsching als ein 
wichtiger Standort für das Bundesheer in Oberös­
terreich. Hörsching mit seinem Flughafen ist Dreh­
scheibe für die Versorgung unserer Soldatinnen 
und Soldaten im In- und Ausland, besonders auch 
beim Rücktransport erkrankter oder verletzter Sol­
datinnen und Soldaten.“

Das operative Lufttransportsystem 130 ist ein un-
verzichtbarer Bestandteil des österreichischen 
Bundesheeres. Vom September 2020 bis August 
2021 wurden 64 Flüge in die Einsatzräume durch-
geführt, dabei wurden 7842 Passagierinnen und 
328 Tonnen Fracht transportiert sowie neun me-
dizinische Evakuierungen mit 23 Patientinnen 
durchgeführt.

DAS BUNDESHEER INFORMIERT | FÜR SIE IM EINSATZ

OFFENE LEHRSTELLEN BEIM BUNDESHEER MIT 
1. SEPTEMBER 2022

Das österreichische Bundesheer bietet Jugendli-
chen die Möglichkeit, besondere Berufe zu erlernen. 
Neben Werkstofftechnikerinnen, Forstfacharbeite-
rinnen und Berufsjägerinnen suchen wir auch Luft-
fahrzeugtechnikerinnen und Sattlerinnen in fast 
ganz Österreich. 

Neben den klassischen Lehrberufen in der Gas-
tronomie werden auch Betriebslogistikerinnen, 
IT-Technikerinnen, Kfz-Technikerinnen sowie Land- 
und Baumaschinentechnikerinnen gesucht. Die 
Fliegerwerft 3 der Luftunterstützung in Hörsching 
bildet zurzeit 15 Lehrlinge zu Luftfahrttechnikerin-
nen und Betriebslogistikerinnen aus.

Die Lehrlinge erwartet eine abwechslungsreiche 
Ausbildung durch ein top motiviertes Team. Alle 
Informationen zu den freien Lehrstellen findet man 
unter karriere.bundesheer.at/karriere/lehrlinge.   
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Oberst Georg Klecatsky, Kommandant der Luftunter
stütung, übernimmt stellvertretend die Trophäe.
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 0732/658729-0 • zentrale@wibau.at • www.wibau.at
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• Umwelttechnik
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Warum machen wir DAS – 
warum haben wir uns dem 
Elektro-Motorsport auf zwei 
Rädern verschrieben?

Eine gute Frage auf die es nicht 
die eine, richtige Antwort gibt. 
Wer es schon einmal selbst 
erlebt hat dieses Gefühl von 
Freiheit auf zwei Rädern – egal 
ob im Gelände oder auf der 
Straße - wird uns vielleicht ein 
wenig besser verstehen. 
Es gibt in diesem Fall viele 
richtige Antworten, die im 
Endeffekt zu einem großen 
Ganzen – zu unserer *Mission* 
- zusammengesetzt werden 
können. 
Wir wollen aufzeigen, dass es 
umweltfreundliche Alternativen 
zum Verbrennungsmotor gibt, 
um dieses Gefühl zu erleben. 
Wir wollen, dass es Kids ermög-
licht wird eine Leidenschaft zu 
entwickeln und diese auch, 
ohne große Einschränkungen 
von außen, auszuleben. Dass 
sie ihrer Passion nachgehen 
können ohne dabei auf 
Öffnungszeiten von Renn- oder 
Trainingsstrecken angewiesen 
zu sein. Motorsport auf zwei 
Rädern ist etwas Faszinieren-
des. Das Beste aus sich und 
seiner Maschine herauszuho-
len, entweder alleine im Kampf 
gegen die Uhr oder auf einer 

Strecke im Vergleich mit 
anderen Gleichgesinnten.
Sich stundenlang damit zu 
beschäftigen, wie man noch 
schneller werden kann, zu 
tüfteln, zu schrauben, zu 
trainieren.
 
Es ist nicht nur ein Hobby, 
sondern es schult auch für den 
Alltag als Schüler oder im 
Berufsleben. 
Gleichzeitig ist es aber auch 
eine der besten Möglichkeiten, 
um von all diesen Themen 
Abstand zu bekommen. Wenn 
man sich auf seine Maschine 
setzt und einfach mal drauflos-
fährt. Etwas das jeder von uns, 
speziell in den vergangenen 
fast zwei Jahren, schon im Kopf 
gehabt hat.
Für uns ist das Ganze so 
wichtig, dass wir es uns auch zu 
unserer beruflichen Mission 
gemacht haben. 

Wir wollen diese neue Art des 
Motorsports zu all jenen 
bringen, die daran Interesse 
haben oder vielleicht noch gar 
nicht wissen das es solche 
Möglichkeiten gibt. 
Mit einer großen Portion 
Optimismus und Idealismus 
haben wir uns vor etwas mehr 
als einem Jahr diesen Aufgaben 
gestellt.
 
Eines wollen wir am Ende aber 
ganz klar festhalten: Was wir 
definitiv nicht machen wollen ist 
jemand zu bekehren. Wir 
wollen kein Greenwashing auf 
Kosten unserer Glaubwürdig-
keit oder im schlimmsten Fall 
auf Kosten unserer Umwelt. Es 
geht darum eine wunderschö-
ne Nebensache bewusster zu 
erleben und gestalten – und 
das im wahrsten Sinne des 
Wortes. 

Kevin Lambert
+43 664 5432180
office@kuberg-austria.at

Roland Gütl
+43 664 2570247
roland@kuberg-austria.at

Kontakt
KUBERG Austria

SCHAURAUM:
Hofgasse 11
4063 Hörsching

e-sportmotorcycle.at
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senzausbildungstag das eigene Können und Wissen 
vertieft. Florian Fröhlich von der FF Hörsching war 
im Feuerwehrhaus der FF Edramsberg/Wilhering zu 
Gast und erlernte die Bereiche Karten- und Geräte-
kunde sowie praxisnahe Funkübungen. Anschlie-
ßend nahm er erfolgreich an der Prüfung teil und 
konnte den Funklehrgang mit der Note 1 abschlie-
ßen. Die FF Hörsching gratuliert ihrem Florian sehr 
herzlich für die tadellose Absolvierung des Funk-
lehrganges!

Vier Kameraden der FF Rutzing nahmen an der 
Lehrgangsabschlussveranstaltung bei der Feuer-
wehr St. Marien teil. Neben dem Thema Funken 
wurde auch dort der Umgang mit Landkarte und 
Kompass vermittelt. Den abschließenden Test konn-
ten alle Kameraden erfolgreich abschließen.
Das Kommando und die Kameraden gratulieren 
sehr herzlich zu den Leistungen!  

DIE FEUERWEHR INFORMIERT | FÜR SIE IM EINSATZ

NEUIGKEITEN DER FEUERWEHREN

EINSATZALARMIERUNG BEIM  
BAHNHOF HÖRSCHING

In den Abendstunden des 14. Dezember 2021 wurden 
die FF Hörsching und die FF Rutzing zum Bahnhof 
alarmiert. Ein Lokführer eines vorbeifahrenden 
Railjets hatte einen vermeintlichen Brand eines 
Güterwaggons entdeckt und diesen gemeldet. Der 
Bahnhof wurde von den ÖBB gesichert und die Feu-
erwehren konnten die Waggons untersuchen. Wie 
sich herausstellte, blockierten bei einem Waggon 
die Bremsen, was zu einer Funkenbildung führte. 
Der Bahnhof wurde wieder freigegeben und die 
Feuerwehren konnten den Einsatz beenden.

FUNKLEHRGANG – BFK LINZ-LAND

Auch heuer fanden die Funklehrgänge unter er-
höhten Coronasicherheitsmaßnahmen statt. Nach 
vorbereiteten Webinarmodulen wurde beim Prä-

Fotos: © BFK Linz-Land
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NEUIGKEITEN der FF Rutzing

BRANDMELDEALARM IM FISCHERWEG

In den Abendstunden des Christtages wurde die 
Feuerwehr Rutzing kurz vor 22 Uhr zu einem Brand-
meldealarm in einen Hörschinger Betrieb alarmiert. 
Vor Ort stellte sich heraus, dass es sich lediglich um 
einen Fehlalarm handelte. Die Feuerwehr Rutzing 
stand mit 32 Mann im Einsatz.

BRANDVERDACHT IM FORELLENWEG

Zu einem Brandverdacht aufgrund von Rauch, der 
möglicherweise aus einem Dachstuhl austrat, wur-
den wir am Nachmittag des 16. Oktober 2021 alar-
miert. Ein Pilot eines Kleinflugzeuges hatte beim 
Überflug im Bereich eines Kieswerkes eine größere 
Rauchentwicklung wahrgenommen und darauf-
hin einen Notruf abgesetzt. Im Zuge der Anfahrt der 
Feuerwehr konnte ein Lagerfeuer im Nahbereich 

wahrgenommen werden, welches vermutlich für die 
Rauchentwicklung schuld war und somit zur Alar-
mierung der Einsatzkräfte führte. Die Feuerwehr 
konnte nach kurzer intensiver Kontrolle des Gebietes 
rund um das Kieswerk wieder einrücken. 26 Mann 
der FF Rutzing standen im Einsatz.

BRAND IN DER HANGSTRASSE

Zu einem Brandmeldealarm in einen Industriebe-
trieb für Altpapierverwertung wurde die Feuerwehr 
am Abend des 13. Jänner 2022 alarmiert. Im Zuge 
der Lageerkundung konnte im Bereich einer Ver-
arbeitungsmaschine eine starke Rauchentwicklung, 
jedoch kein offenes Feuer, festgestellt werden. Um-
gehend wurde unter Atemschutz sowie mit Hilfe der 
Wärmebildkamera die Maschine unter Anweisung 
von Firmenangehörigen leergeräumt und das rau-
chende Material am Freigelände abgelöscht. Zusätz-
lich wurde eine Überdruckbelüftung aufgebaut, um 
die Halle rauchfrei zu machen. Nach dem Leerräu-
men der Anlage und der Kontrolle mittels Wärme-
bildkamera konnten die Einsatzkräfte wieder ein-
rücken. 29 Mann der FF Rutzing standen im Einsatz.

BRANDMELDEALARM IN DER HANGSTRASSE

Am 26. Jänner 2022 wurden wir kurz nach acht Uhr 
zu einem Brandmeldealarm in einen Gewerbebetrieb 
im Hörschinger Süden alarmiert. Innerhalb kürzester 
Zeit konnte unser Rüstlöschfahrzeug zur Einsatzstelle 
ausrücken und vor Ort eine Lageerkundung durch-
führen. Bei der Sichtung der Halle konnte im Bereich 
einer Verarbeitungsmaschine eine Staubentwicklung 
wahrgenommen werden, welche die Auslösung der 
Brandmeldeanlage verursachte. Die Feuerwehr konn-
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
RUTZING

Immer über die Aktivitäten der  
Feuerwehr informiert!

Live dabei auf
www.ff-rutzing.at Fotos: © FF Rutzing

FINNENTEST

Um die Fitness zu überprüfen, muss jeder Atem-
schutzträger den sogenannten „Finnentest“ beste-
hen. Dieser Test ist eine Überprüfung der geistigen 
und körperlichen Fitness in fünf Stationen. Unter 
erhöhten Sicherheitsvorkehrungen, um auch den Co-
ronastandards gerecht zu werden, absolvierten eini-
ge Atemschutzträger der FF Hörsching diese höchst 
anspruchsvollen Übungen. Es wurde unter anderem 
mit voller Ausrüstung der Schlauchturm zwei Mal er-
klommen oder mit vollen Schaummittelkanister eine 

NEUIGKEITEN der FF Hörsching

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HÖRSCHING

Immer über die Aktivitäten der  
Feuerwehr informiert!

Live dabei auf
www.ff-hoersching.at Foto: © FF Hörsching

bestimmte Wegstrecke zurückgelegt. Das passierte 

alles unter bestimmten Zeitvorgaben.
Jeder unserer Atemschutzträger hat den Fitness-
test bestanden, um für Ihre Sicherheit alle Einsätze 
meistern zu können.

JAHRESRÜCKBLICK 2021

Das Jahr 2021 stand, wie schon das Jahr davor, unter 
dem Zeichen der Herausforderung. Durch die Erfah-
rungen mit der Coronapandemie aus 2020 hat die 
Feuerwehr Hörsching die Not zur Tugend gemacht 
und mit dem Virus umgehen gelernt. Wir haben be-
sonders bei Einsätzen und bei Zusammenkünften im 
Feuerwehrhaus auf unsere Gesundheit geachtet.
Im gesamten Jahr 2021 war kein einziges Mal die 
Einsatzbereitschaft der FF Hörsching gefährdet. 
Durch die gewohnten Coronaregeln (Abstand, Hygie-
nemaßnahmen) konnten wir alles sehr gut meistern.

Insgesamt hat die Feuerwehr Hörsching 2021 106 
Einsätze, aufgegliedert in 31 Brand- und 75 techni-
sche Einsätze, geleistet. Die Gesamtstundenzahl lag 
2021 bei 8.147 Stunden.   

te nach wenigen Minuten wieder einrücken. 12 Mann 
der FF Rutzing standen im Einsatz.

LEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD

Nach einer intensiven Vorbereitungszeit konnte 
unser Jugendfeuerwehrmitglied Marco Roth am  
13. November 2021 das höchste Leistungsabzeichen 
der Feuerwehrjugend ablegen. Beim Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in Gold werden nebst dem 
schriftlichen Teil auch praktische Stationen wie 
Erste Hilfe, Löschangriff und Absichern von Einsatz-
stellen abgeprüft.
Das Kommando und die Mitglieder gratulieren Mar-
co sehr herzlich zu dieser Leistung!  
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„Ich erhoffte mir von den sechs bzw. neun Mona­
ten eine sehr spannende, abwechslungsreiche und 
lehrreiche Zeit. Also bin ich beim Roten Kreuz ge­
nau richtig. Dadurch, dass wir in Traun ein relativ 
großes Einsatzgebiet haben, wird kaum ein Dienst 
langweilig. Darüber hinaus gibt es mit der Arbeit an 
Impf- und Teststraßen eine ideale Abwechslung zum 
Sani-Alltag“, freut sich Zivi Sebastian von der Orts-
stelle Traun. 

BEWIRB DICH!

Zögere nicht mehr und werde auch du Zivi beim 
Roten Kreuz Traun. Du wirst in der spannenden Zeit 
über dich selbst hinauswachsen und die Menschen 
werden es dir danken. Bewirb dich jetzt aus Liebe 
zum Menschen. Wir freuen uns auf neue Helden!   

HELDEN AUS LIEBE ZUM MENSCHEN
Zivildiener für Rotes Kreuz Traun dringend gesucht

FÜR SIE IM EINSATZ | DAS ROTE KREUZ INFORMIERT

WEITERE INFOS

Interessierte finden  
nähere Informationen unter helden-wie-wir.at

Natürlich kannst du dich auch gerne direkt an die 
Ortsstelle Traun wenden.

Rund um die Uhr ist das Rote Kreuz Traun im Ein-
satz für die Menschen. Um bestmögliche Unter-
stützung zu gewährleisten, bedarf es wahrer Hel-
den, so wie es die Zivildiener sind. 

Zivildiener leisten einen bedeutenden Beitrag 
zum Gesundheits- und Sozialwesen. Das Rote 
K reuz Traun bietet den jungen Menschen ein 
breites Betätigungsfeld, in dem sie wertvolle Er-
fahrungen für ihr weiteres Leben sammeln und 
viel lernen können. Mit der Entscheidung für den 
Zivildienst übernimmt man Verantwortung, zeigt 
Mut und Offenheit, ja man tut einfach Gutes. 
Helden wie ihr machen den gesamten Bezirk zu 
einer lebenswerteren Umgebung. Zeig, was in dir 
steckt und absolviere deinen Zivildienst beim 
Roten Kreuz Traun!

ROTES KREUZ TRAUN SUCHT ZIVIS  
FÜR EINRÜCKUNGSTERMIN IM APRIL

Fünf Mal im Jahr hat man beim Roten Kreuz die 
Möglichkeit, den Zivildienst anzutreten, näm-
lich im Jänner, April, Juli, September und No-
vember. Im Moment werden dringend Leute für 
den Beginn im April gebraucht. Aber auch für 
die späteren Termine werden bereits Interes-
sierte gesucht. Dienstantritt ist der Erste eines 
Monats. Die Stellungen, die auch für den Antritt 
zum Zivildienst notwendig sind, finden regulär 
statt. „Wir freuen uns immer über unsere Zivis. Sie 
sind eine Bereicherung für unsere Ortsstelle. Aber 
auch die Vorteile für die jungen Männer sind groß 
und das (Berufs-)Leben an den Ortsstellen ist an­
genehm. Ich kann nur jedem zu einem Zivildienst 
beim Roten Kreuz Traun raten“, erklärt Wolfgang 
Eisner, Dienstführender der Ortsstelle in Traun. 

HELDEN MIT GUTER AUSBILDUNG UND  
SOZIALER KOMPETENZ, DENEN NIE  
LANGWEILIG WIRD

Neben einer fundierten professionellen Rettungs-
sanitäterausbildung erwerben die Zivildiener auch 
eine Vielfalt an sozialen Kompetenzen und Fähigkei-
ten. Sie erfahren Sinn, Spaß und Freude, sammeln 
Erfahrungen und übernehmen Verantwortung.  

Sebastian freut sich auf seinen Zivildienst beim  
Roten Kreuz Traun.

48



AUS DEN SCHULEN | UNSERE JÜNGSTEN

TOP INFORMIERT
Erziehung in Hörsching

NEUIGKEITEN aus der Käthe Recheis-Volksschule

WIR LERNEN HÖRSCHING KENNEN

Gemeinsam haben die 1c und die 3a Mitte Sep-
tember begonnen, Hörsching zu erkunden. Jeden 
Dienstag marschierten die beiden Klassen in der 
vierten Stunde los, um neue Eindrücke zu sam-
meln. Bei diesen kleinen Ausflügen werden nicht 
nur die geografischen Fertigkeiten der Schülerin-
nen ausgebaut, sondern auch die sozialen. Jedes 
Kind aus der 1c hat ein Partnerkind aus der 3a, 
um den Wir-Gedanken zu fördern. 

Bisher hatten die beiden K lassen den Wetter-
gott immer auf ihrer Seite. Es hat zwar ab und 
zu geschneit oder genieselt, aber wie die Kinder 
mittlerweile schon sagen: „Es gibt kein schlechtes 
Wetter, es gibt nur schlechte Kleidung.“ 

Es war auch für die beiden Lehrerinnen Frau Wolf 
und Frau Reisinger eine kleine Herausforderung, 
da sie nicht so ortskundig sind. Stück für Stück 
haben nun alle den Heimatort Hörsching besser 
kennengelernt. Zu Beginn haben sich die Ausflüge 
auf Feldwege rund um die Schule begrenzt. Mitt-
lerweile jedoch wurden auch schon das Ortszent-
rum, das neue Rathaus, die Feuerwehr und viele 
andere Plätze des Ortes erkundet. 

Da im Sachunter r icht der dr itten K lasse das 
Thema Heimatort erarbeitet wird, ist es für die 
Kinder sehr spannend, bestimmte Örtlichkeiten 
nicht nur auf Fotos zu sehen. Auch für die Kinder 
der 1c sind diese Erkundungstouren lehrreich. 
Mittlerweile suchen sich die Mädchen und Buben 
im Vorhinein Orte oder Plätze aus, die sie gerne 
besuchen würden. Das Beste daran ist, dass sie 
jeden Dienstag an der frischen Luft sind und so-
mit auch ein abwechslungsreicher Schulalltag 
gefördert wird. 

ZAHNGESUNDHEITSERZIEHUNG

Gleich nach den Wei h nacht sfer ien beka men 
die zweiten und vierten Klassen Besuch von der 
Zahngesundheitserzieherin Frau Marscher. In 
jeweils einer Doppelstunde wurde den Schüle-
rinnen der einzelnen Klassen die Notwendigkeit 
der richtigen Zahnpf lege nähergebracht. Dabei 
wurden die zahngesundheitsfördernden Inhalte 
handlungsorientiert, anschaulich und spielerisch 
erarbeitet.

Den Kindern hat es wie immer großen Spaß ge-
macht und sie beka men zum Absch luss eine 
Zahnbürste geschenkt. 
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UNSERE JÜNGSTEN | AUS DEN SCHULEN

DIE VOLKSSCHULE ÜBT SICH IM EISLAUFEN

An zwei Freitagen im Jänner 2022 widmeten sich die 
Klassen 3b und 4a einem eisigen Vergnügen: dem 
Eislaufen! In der Eishalle Marchtrenk wurden zwei 
Vormittage mit Schlittschuhfahren verbracht, was 
nicht nur Spaß machte, sondern auch Körper und 
Geist in Schwung brachte. Geschickt kurvten die 
Schülerinnen über die glatte Fläche und erfanden 
dabei ihre eigenen Spiele und Kunststücke. Auch der 
ein oder andere Sturz wurde meist als recht lustig 
empfunden. Das „Eislaufenfahren“ ist immer wieder 
ein toller und sportlicher Ausflug für die Kinder!  

KÄTHE RECHEIS- 
VOLKSSCHULE HÖRSCHING

VOL Diplompädagin Doris Moser 
Schulstraße 3, 4063 Hörsching
Telefon: 07221/72412-11, Fax: 07221/72412-15
E-Mail: vs.hoersching@eduhi.at
Internet: www.vs-hoersching.at

Fotos: © Käthe Recheis-Volksschule

NEUIGKEITEN aus der Käthe Recheis-Mittelschule

WIR ZIEHEN UNS NICHT  
INS SCHNECKENHAUS ZURÜCK! 

Tiergestützte Pädagogik an der Mittelschule
Hallo, wir sind die 2a. Wir sind 14 Schüler und Schü-
lerinnen und vier Schnecken. Die Mitglieder der 
Schneckenfamilie heißen Gary, Norman und Berta. 
Am 8. November 2021 sind plötzlich aus drei Schne-
cken vier geworden. Unser Nachwuchs wurde auf den 
Namen Hildegard getauft. Sie entwickelt sich präch-
tig. Die Schnecken begleiten uns täglich durch den 
Schulalltag und fördern Selbstorganisation und Ver-
antwortung. Ein bis zweimal in der Woche reinigen 
wir ihr Zuhause, das Terrarium. In diesem achten wir 
besonders gut auf die Temperatur und Luftfeuchtig-
keit. Es kommt Naturerde und Kalk als Bodenbelag 
hinein. Um den Kriechspaß zu garantieren, befindet 
sich auch noch ein großes Korkstück in ihrem Zuhau-
se. Oft dürfen unsere Klassentiere in unseren Händen 
die Klasse erforschen und uns beim Lernen unter-
stützen. Besonders in der Früh pflegen wir unsere 
Schnecken und versorgen sie mit frischem Futter und 

Wasser. Manchmal wandert auch Gemüse aus der 
Jausenbox in den Futternapf. Um ihre Häuser auch 
auf Hochglanz zu halten, warten sie, zu ihrer Sicher-
heit, in eigens zugeteilten Schneckenparkplätzen auf 
den Waschvorgang. Nach der Dusche fühlen sie sich 
schneckenwohl und lauschen dem Unterricht.
Selbstverständlich erfahren die Weichtiere auch in 
den Ferien liebevolle Pflege und Zuwendung bei den 
Kindern und deren Familien. Wir sind sehr froh, dass 
sie Teil unserer Klasse sind und unseren Schulalltag 
bereichern.
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GEHT NICHT GIBT‘S NICHT!  
WIR GESTALTEN UNSERE SCHULE SELBST MIT!

Da unsere Pinnwände in den Gängen schon sehr in 
die Jahre gekommen waren, haben sich Schülerin-
nen und Lehrerinnen als Schulgemeinschaft ent-
schlossen, diese selbst neu zu gestalten. Angepackt 
wurde teilweise im Werkunterricht, in Bewegung und 
Sport, aber auch mit viel Engagement außerhalb der 
regulären Unterrichtszeit.

Neu bezogene Wände, auf denen unsere Kunstwerke 
wieder erstrahlen können, wir sind stolz, uns der 
Herausforderung gestellt und diese gemeistert zu 
haben! Viele fleißige Hände führen zu einem schönen 
Ergebnis und stärken den Zusammenhalt.

LIEBE HÖRSCHINGER!   
(FRAUEN SIND MITGEMEINT)

Finden Sie es auch so anstrengend, sich heutzuta-
ge immerzu political correct ausdrücken zu müssen? 
Und neuerdings auch noch geschlechtergerecht? 

Wissen wir nicht sowieso alle, dass Frauen gleicher-
maßen wie Männer gemeint sind? Es ist doch lästig, 
dieses Gendern! Außerdem, man kennt sich ja schier 
gar nicht mehr aus. Die männliche und weibliche 
Form zu benutzen, das ist ja schön und gut, aber auf 
die Dauer anstrengend und hindert den Sprachfluss. 
Oder etwa ein großes Binnen-I, Doppelpunkt oder 
Sternchen – was davon ist überhaupt richtig? Und 
wie, bitteschön, spricht man das aus? 

Mit dem der deutschen Sprache eigenen Glottis-
schlag. (Sie wissen schon, dem erneuten Ansetzen 
der Stimme vor einem Vokal, wie zum Beispiel bei 
„verallgemeinern“ vor dem a). Echt jetzt? Ist das zu-
mutbar? Warum nicht bei der männlichen Form blei-
ben, das hat doch bisher auch ganz gut geklappt!

AUS DEN SCHULEN  | UNSERE JÜNGSTEN

KÄTHE RECHEIS- 
MITTELSCHULE HÖRSCHING

Dipl.-Päd. Adelheid Osawaru 
Franz-Jungmeir-Straße 5, 4063 Hörsching
Telefon: 07221/72017-11, Fax: 07221/72017-15
E-Mail:  s410032@schule-ooe.at
Internet: www.nms-hoersching.at

Fotos: © Käthe Recheis-Mittelschule Hörsching

Ja, man kann das so sehen. Oder sollte es heißen, 
„mann“ kann das so sehen? Und „frau“? Fakt ist, dass 
sich Sprache verändert. Unsere Kinder sprechen 
anders als wir dies in unserer Jugend getan haben. 
Sprache ist aber nicht nur ein Mittel der Kommuni-
kation, sondern auch immer ein Abbild der Kultur. 
Und diese verändert sich. Hat sich verändert. Glück-
licherweise dürfen Frauen heute vieles, was sie vor 
gar nicht so langer Zeit noch nicht durften. Aber lei-
der leben wir noch immer nicht in einer Welt, in der 
Gleichberechtigung herrscht zwischen Frauen und 
Männern. Immer noch werden Frauen für die glei-
che Arbeit weniger bezahlt als Männer. Immer noch 
müssen Frauen beweisen, dass sie für sogenannte 
„Männerberufe“ genauso geeignet sind wie ihre 
männlichen Kollegen. Wollen wir das? Wollen wir das 
für unsere Kinder? 
Sprache wird nicht nur durch uns, die wir sie spre-
chen, beeinflusst. Sprache beeinflusst auch ihrer-
seits. Das kennen wir aus der Werbung und aus der 
Politik. So erstaunt es auch nicht, dass inzwischen 
zahlreiche Studien belegen, dass Gendern etwas be-
wirkt. Stellt man beispielsweise männerdominierte 
Berufe einer Gruppe von Volksschulkindern vor, in-
dem man bei der Berufsbezeichnung gendert, ziehen 
es nachweislich deutlich mehr Mädchen in Betracht, 
einen solchen Beruf später einmal selbst zu ergreifen 
als bei einer vergleichbaren Gruppe, in der nicht ge-
gendert wird (vgl. orf.at/stories – „Gendern und die 
Gegenargumente“ von Romana Beer). Allein das soll-
te uns dazu bewegen, uns umzugewöhnen. Denn ja, 
darum geht es doch im Grunde: um die Gewohnheit. 
Es ist gewöhnungsbedürftig, sich eine geschlechter-
gerechte Sprache anzueignen. Aber ist es deshalb 
verkehrt? Oder gar lästig? Ist es nicht vielmehr not-
wendig? 
Wir, die Lehrerinnen der Mittelschule Hörsching, 
halten es für eine Notwendigkeit.   
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UNSERE JÜNGSTEN | AUS DEM KINDERNEST

SELBSTGEMACHTES SPIELMATERIAL IM KINDERNEST

Wir stellen im Pinu‘u Kindernest immer wieder fest, 
dass die Kinder sehr gerne mit selbstgemachten 
Spielmaterialien spielen. Diese sind dann genau an 
die Interessen, an den Entwicklungsstand und an 
die Bedürfnisse der Kinder angepasst.
Im Gegensatz zu gekauftem Spielzeug ermöglicht 
Selbstgebasteltes oft mehr Spielraum für die eigene 
Fantasie und die eigenen Interpretationen. Diese 
Materialien schaffen somit viel Freiraum für die 
eigene Kreativität der Kinder. 

NACHHALTIGKEIT

Da wir teilweise auch vermeintlich „wertlose“ Ma-
terialien verwenden, lernen die Kinder auch Nach-
haltigkeit kennen. Sie erleben, dass man nicht alles 
wegwerfen muss, sondern dass daraus etwas Neues 
und Besonderes entstehen kann.

GEMEINSAMES ARBEITEN

Manches Spielmaterial stellen wir auch gemeinsam 
mit den Kindern her, da sie beispielsweise für ihr 
Spiel gerade etwas Bestimmtes brauchen, wie etwa 
einen Tunnel, ein Haus oder ein Auto. Durch die ge-
meinsamen Überlegungen, das Zusammensuchen 
der Materialien und das Herstellen wird die Bindung 
zu den Bezugspersonen gestärkt, die Kreativität 
gefördert und das Durchhaltevermögen, die moto-
rischen Fertigkeiten, die sprachlichen Fähigkeiten 
und das Selbstvertrauen der Kinder gestärkt. Die 
Spannung und Vorfreude der Kinder sind meist sehr 
groß, da es doch dauert, bis das gewünschte Objekt 
wirklich fertig ist. Wenn das Warten dann endlich 
ein Ende hat und das Spielmaterial fertig ist, hat es 
für die Kinder und für uns einen sehr hohen Wert 
und wird ausgiebig bespielt.

	n Filznudeln
	n Fingerpuppen
	n Gehäkelte Eistüte, Spiegelei, Obst, Gemüse,  

Arzttasche, Aufbewahrungskörbchen, Decke
	n Geldtasche
	n „Geobrett“ zum Spannen von Gummiringen
	n Geruchsäckchen
	n Geschichtensäckchen
	n Holzblöcke mit Klettverschluss zum Auseinan-

dersägen
	n Hüpfpferdhalfter
	n Kartonauto, -haus, -burg, -feuerwehr,  

-waschmaschine, -laptop, -roboter
	n Kasperltheatervorhang
	n Klangdosen

	n Knetmasse
	n Kochrezeptbuch für die Puppenküche
	n Laptop und Fotoapparat aus Holz
	n Legespiele (Stäbchen)
	n Motorikbrett, Tastsäckchen
	n Puppengewand, Puppentrage
	n „Schleim“
	n Spardose
	n Stoffukulele
	n Teebeutel
	n Tipi
	n Trödelflaschen
	n Tunnel aus Kartonröhre
	n Verkleidungen (Warnwesten, Polizei, Dinosaurier)
	n Wickeltasche

FOLGENDE DINGE HABEN WIR IM PINU'U KINDERNEST SCHON SELBST HERGESTELLT:
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GEFÜHLE SIND WIE EIN REGENBOGEN

AUS DER FAMILIENWELT | UNSERE JÜNGSTEN

Bunt, vielseitig, zeigt sich in allen Farben, taucht auf, 
wenn man ihn am wenigsten erwartet und zieht uns 
voll und ganz in seinen Bann.

KINDER UND IHRE GEFÜHLE

Oft blitzartig stürmen Gefühle über uns herein und 
übernehmen die Kontrolle über die Situation. Die 
meisten Erwachsenen haben gelernt, plötzlich auftre-
tende Gefühle zu steuern bzw. zu regulieren, Kinder 
hingegen werden, ohne dies steuern zu können, voll-
kommen in ihren Bann gezogen und nehmen Gefühle 
so, wie sie gerade kommen. Da kann es schon mal 
passieren, dass Papa beim Nachhausekommen fest 
gebissen wird, weil die Freude überschwappt, oder 
dass von Jugendlichen die Türe laut zugeknallt wird, 
damit wieder ein bisschen die Luft raus ist, wenn ge-
rade starke Gefühle die Herrschaft übernehmen.

EMOTIONEN KENNENLERNEN

Das Kennenlernen einer großen Bandbreite an Ge-
fühlen in den ersten Lebensjahren lässt Kinder 
wachsen und prägt ihr Wesen. Durch das Erleben der 
Emotionen machen sie sich nach und nach mit ihrer 
eigenen Gefühlswelt vertraut. Kann man die eigenen 
Gefühle zuordnen, erlangen Kinder anschließend die 
emotionalen Schlüsselfertigkeiten, um ihre eigene 
Persönlichkeit mit anderen zu verbinden. Sie lernen, 
sich ihrer eigenen Gefühle bewusst zu werden und 
diese durch Mimik, Gestik und später auch durch 
Worte auszudrücken und somit die verschiedenen 
Gefühle zu unterscheiden. 
Anfangs kann es noch passieren, dass die eigenen 
Gefühle mit jenen der anderen vermischt werden. Ab 
dem vierten Lebensjahr gelingt die Differenzierung 
eigener und fremder Gefühle immer besser und mit 
diesem Schritt glückt das Hineinversetzen in andere 
mit ein bisschen Übung immer häufiger.

DEN UMGANG MIT GEFÜHLEN LERNEN

Mit gezielten Fragen wie „Wie fühlst du dich, nachdem 
Lara dir das Spielzeug weggenommen hat?“ oder „Wie 
ging es dir, als Toni gesagt hat, dass er nicht mehr mit 
dir spielen will?“ können wir Kindern helfen, in die Ge-
fühlswelt bestimmter Situationen einzutauchen und 
in einen Dialog zu kommen. In Gesprächen kann man 
dem Kind erklären, dass manche Gefühle auch spür-

bare Körperreaktionen wie Herzklopfen oder Zittern 
auslösen. Eine Vielzahl an Büchern, Spielen, Gefühls-
kärtchen etc. kann den guten Umgang mit starken 
Emotionen spielerisch unterstützen.

AUCH NEGATIVE GEFÜHLE HABEN IHREN PLATZ

Im Alltag zeigt sich immer wieder, dass Gefühle wie 
zum Beispiel Freude, Zufriedenheit und Stolz bei 
Kindern viel lieber gesehen sind und freier ausgelebt 
werden dürfen als Gefühle, die gesellschaftlich oft 
eher unerwünscht und leider als „negative Gefühle“ 
verankert sind wie beispielsweise Wut, Trauer oder 
Enttäuschung. Gefühle wie Wut, Angst und Ärger hel-
fen uns dabei, die eigenen Grenzen aufzuzeigen, ste-
hen aber häufig dem Harmoniebedürfnis der Eltern 
im Weg. Deshalb wird nicht zu selten versucht, sie 
bereits beim ersten Erkennen im Keim zu ersticken. 
Kindliche Aggressionen gehören aber unbedingt zur 
Entwicklung dazu und ein „Auslebendürfen“ fördert 
das gesunde Selbstvertrauen eines Kindes. 
Bezugspersonen gelten dabei als Vorbilder, um den 
angemessenen Umgang mit Gefühlen zu lernen. Er-
wachsene können Kindern dabei helfen, mit diesen 
starken Gefühlen umzugehen, sie bei deren Durchle-
ben begleiten und ihnen zeigen, wie man gleichzeitig 
davon profitieren kann. Dies hat großen Einfluss auf 
die sozialen Kompetenzen im späteren Leben. Be-
zugspersonen, Eltern und Pädagoginnen müssen sie 
nicht vor diesen Gefühlen beschützen oder sofort die 
Aufmerksamkeit mit beispielsweise Spielzeug und 
Süßigkeiten weglenken. Kinder dürfen traurig und 
wütend sein!

PROGRAMM DER PINU’U ELTERNZEIT

Wie bei vielen Aspekten in der Erziehung gibt es auch 
hier kein Patentrezept. Wir widmen diesem Thema 
einen Termin unserer Pinu’u Elternzeit, um gemein-
sam noch tiefer in die Gefühlswelt der Kinder ein-
zutauchen, weil unser Mitgefühl und das Verstehen 
ihrer Beweggründe der Schlüssel zu emotionaler 
Stabilität ist. Auch für das Kennenlernen anderer 
Sichtweisen und den Austausch untereinander wird 
ausreichend Zeit vorhanden sein.

Wenn kleine Kinder wütend sind…
26. 4. 2022 von 19.30 bis 21.30 Uhr
Anmeldung unter familienwelt@hoersching.at 
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dieser Baureihe war, dass die Lokführerin auf der 
linken Seite ihren Platz im Führerstand hatte.

Im Jahr 2001 wurden sie ausgemustert und wie-
der nach Schweden verkauft. Dort versehen sie 
bei Privatbahnen weiter ihren Dienst. 

Der Modellbahnclub Hörsching 
wünscht allen Leserinnen viel 
Gesundheit, wir freuen uns auf 
ein ba ldiges Wiedersehen bei 
unseren Veranstaltungen!  

IN DER FREIZEIT
Sport- und Vereinsnachrichten

Den Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) waren 
die Preise für die Lok-Reihe 1042 zu hoch, doch 
die österreichische Lokomotivindustrie war nicht 
gewillt, ihre Preise zu senken. Da traf es sich gut, 
dass aus Schweden eine erfolgversprechende Ent-
wicklung gemeldet wurde. Nämlich die Thyristor-
technologie, welche die Zugkraft mit der Phasen-
anschnittsteuerung des Wechselstroms regelt.
Testfahrten am Semmering und der Tauernbahn 
waren sehr erfolgreich. Insgesamt w urden in 
zwei Lieferlosen zehn Stück zwischen 1971 und 
1974 an die ÖBB geliefert.

M it 3600/4000 kW (ab 104 3.004) wa r sie d ie 
stärkste Lok bei den ÖBB. Die Maschinen waren 
in Villach beheimatet und hauptsächlich auf der 
Tauernbahn im Einsatz. Eine weitere Besonder-
heit gegenüber den anderen ÖBB-Lokomotiven bei 

Wir haben eine neue Homepage!  
www.mbchoersching.at

Fo
to

: ©
 M

o
d

el
lb

a
hn

cl
ub

 H
ö

rs
ch

in
g

ÖBB-Lokomotive 1043.08 im Auslieferungszustand

LOKPORTRÄT ÖBB 1043

FREIZEIT | VEREINSNACHRICHTEN
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VEREINSNACHRICHTEN | FREIZEIT

WIR STEHEN IMMER AUF ANFANG, 
WEIL DAS ENDE KEINE OPTION IST

Die Wege des Pensionistenverbandes führen zwar 
nicht, wie das Sprichwort besagt, nach Rom, aber 
dafür, wenn es Corona zulässt, 2022 wieder quer 
durch Oberösterreich und weiter. Auf geht’s …

Zum Jahresende haben wir mehrfach unser neu-
es Jahresprogramm 2022 angekündigt. Jetzt ha-
ben wir es unter die Leute bzw. unsere Mitglieder 
gebracht. Die Reaktionen waren super, im Jänner 
fiel der Startschuss. 

Bereits beim ersten Ausflug im Jänner haben sich 
viele beteiligt und ließen sich die Chance auf einen 
Tapetenwechsel nicht entgehen. Erstes Ziel an die-
sem Tag war die Firma Wenatex, die wir regelmä-
ßig einmal im Jahr besuchen. Bei einem umfang-
reichen Frühstück haben wir die Akkus wieder 
aufgeladen, denn so eine ausgiebige Shoppingtour 
laugt schon richtig aus. Unser zweites Ziel war ein 
richtiges Kontrastprogramm zum schlaf- und ent-
spannungszentrierten Wenatex-Besuch, am Nach-
mittag hieß es Spaß, Musik und die Corona-Sorgen 
vergessen! Der singende Wirt in Ainring brachte 
mit den richtigen Liedern unser Blut zum Kochen. 
Gekocht wurde dort außerdem noch richtig gut 
für uns. Beim herzhaften Bratlessen tanzten da 
zusätzlich unsere Gaumenzäpfchen. Durch und 
durch beschwingt war da natürlich selbstredend 
unser Vorsitzender Max Puttinger, bei so einer 
Stimmung konnte auch er nicht an sich halten und 
gab ein paar animierende Töne zum Besten. 

Das PV-Jahr hat aber schon vor diesem Ausf lug 
angefangen, und zwar mit einem kulinarischen 
Dankeschön an unsere Funktionärinnen. Der 
Vorsitzende lud zu einem gemeinsamen Mittag-
essen ins Gasthaus Cagitz ein, um sich einerseits 
für den Einsatz trotz Corona zu bedanken und an-
dererseits auf ein hoffentlich arbeits- und ereig-
nisreiches neues Jahr einzustimmen. Wir wollen 
wieder eine Mutter- und Vatertagsfahrt, ein Som-
merfest, eine Weihnachtsfeier und vieles mehr 
veranstalten, und dafür brauchen Helferinnen, 
Funktionärinnen und das gesamte PV-Team viel 
Kraft und das gewisse Quäntchen „Corona-Glück“, 
dann steht unseren Feiern nichts im Weg.

Worauf wir in Pandemiezeiten nicht verzichtet 
haben, waren die Gratulationsbesuche bei jenen 
Mitgl ieder n, die einen r unden Gebur tstag ab 
80 Jahren feiern. In so vereinsamenden Zeiten 
wie diesen braucht man besonders als Mensch 
älteren Semesters An- und Zuspruch. Dafür ist 
der PV auch da, um in Ausnahmesituationen für-
einander da zu sein, Trost zu spenden und um 
glückliche Momente zu teilen. Das mindeste, das 
wir tun können, ist die Geburtstagskinder hoch-
leben zu lassen. Auch die Keglerinnen haben, den 
geltenden Coronaregeln entsprechend, nicht auf 
ihre Weihnachtsfeier verzichtet, sondern sie le-
diglich bis in den Jänner verschoben. Verschoben 

Der Vorsitzende Max Puttinger bedankt sich beim  
scheidenden Sportreferenten Johann Tremmel.

Wenn die Musik spielt,  
dann passt beim PV auch die Gaudi.

Fotos: © Pensionistenverband
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M i r m ac ht H a nd a r beit en 
richtig Spaß! Als Kind hatte 
ich nicht gerade gute Karten 
dafür. Für eine meiner Pup-
pen, sie wa r ein Geschen k 
meiner Tante aus Amerika, 
wollte ich einen Pullover und 

eine Steghose str icken. Mei-
ne Mutter meinte dazu: „Lass 
das, wird sowieso nichts!“ Da 
hatte ich mich erst recht be-
müht und Mutter staunte nicht 
wenig, als sie sah, dass Pullo-
ver und Steghose anzieh- und 
vorzeigbar waren. Auch meine 
Handarbeitslehrerin war sehr 
streng, man konnte ihr nichts 
recht machen. Dazu standen 
am Lehr plan eine übergroße 
Wollunterhose, die ich nicht 
einmal bei einer Sibirienexpe-
dition getragen hätte, eine sehr 
große Küchenschürze mit Rü-
schen und eine Bettwäsche mit 
selbstgenähten Knopflöchern. 
Da war lange Zeit Handarbeiten 
aus meiner Freizeit verbannt.

Bei einem Kreuzworträtsel ge-
wa nn ich da nn eine Nä hma-
schine und Nähen wurde wieder 
interessa nt. Ich wag te erste 
Versuche. Meine Kinder hatte 
ich auch f leißig bestrickt, von 
Babydecke über Tauf kleid bis 
hin zu Westen und Pullundern. 

Heute liebe ich die Herausfor-
derung schwieriger Strick-
muster. Trenne auch manch-
mal Gestricktes wieder auf 
und mache etwas Neues dar-
aus. Nach dem Waschen wird 
das Strickbild wieder regel-
mäßig. Ich freue mich auch 
darüber, dass ich öfters um 
Rat gebeten werde, wenn je-
mand mit einer Strickvorlage 
nicht zurechtkommt.   

FREIZEIT | VEREINSNACHRICHTEN
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ist bekanntlich nicht aufgehoben und der verspä-
tete Termin hat der Stimmung keinen Abbruch 
getan. Die Feierlichkeit stand zusätzlich unter 
einem ganz besonderen Stern: Ein Hörschinger 
PV-Urgestein hat sich mit stolzen 84 Jahren in die 
zweite Reihe zurückgezogen. Unser langjähriger 
Sportreferent Johann Tremmel geht (fast) in die 
wohlverdiente Funktionärspension, als Stellver-
tretung wird er der neuen Sportreferentin Helga 
Schauer noch begleitend zur Seite stehen. Die 
neue „Obersportlerin“ ist aber auch kein unbe-
schriebenes Blatt. Als passionierte Keglerin weiß 
sie, worum es im Sport geht.

Wir wünschen Helga viel Erfolg, Ausdauer und 
Spaß bei der zukünftigen Arbeit.  Mit einer starken Truppe durch die Pandemie

STAMMTISCH

An je einem Donnerstag im 
Monat um 19 Uhr im  

Extrastüberl des Café Fontana. 

Für Fragen stehen wir  
von Montag bis Donnerstag 

zwischen 18 und 19 Uhr  
unter 0681/10210918 gerne  

zur Verfügung.

Newcomerinnen  
sind jederzeit herzlich 

willkommen!

Wenn die Nähmaschine singt 
und die Stricknadeln tanzen, 
dann ist das für unsere Ingrid 
Hendrich Musik in den Ohren.
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JA, WAS GIBT ES DENN NEUES BEI DEN PFADFINDERINNEN? 

Die Meerestiere üben sich in der 
hohen Kunst des Backens.

Geheimcodes entziffern und Bodenzeichen erkennen, das will gelernt sein 
und erfordert Zusammenarbeit.

Viele Tierliebhaber kennen das, kaum sieht man weg, ist 
der vierbeinige Liebling schon im Bett! Kein Wunder, denn 
Tiere mögen ebenfalls Wärme, Liebe und Geborgenheit. 
Zwar sind Hunde und Katzen naturgemäß wilde Tiere, doch 
auch sie suchen sich ein gemütliches, warmes Fleckchen 
zum Schlafen, und Betten sind bekanntermaßen meist 
besonders weich und kuschelig.

Nähe ist bei Haustieren erwünscht!
Hunde und Katzen sind die besten Freunde des Menschen, 
am Tag und in der Nacht. In unseren Betten finden 
Sie genug Platz für sich und Ihre Tiere. Aber Achtung, 
unsere Betten sind so gemütlich, dass Sie vielleicht 
Schwierigkeiten haben, Ihre Vierbeiner wieder aus dem 
Bett zu bekommen.

DIE KUNST DES SCHLAFENS
Tatsache, es ist mein Bett!

Am besten gleich einen Beratungstermin 
vereinbaren unter: 

www.schlafsysteme.cc oder 07229/70052

Schlafsysteme Weisz, Neubauer Straße 58 in Traun  
Seit 1998 für Sie im Einsatz

Nach einem durchwachsenen 
Dezember, in dem physische 
Heimstunden leider nicht mög-
lich waren, kann man zumindest 
sagen, dass die Leiterinnen, 
Kinder und Jugendlichen et-
was mehr Zeit für besinnliche 
Stunden mit der Familie hatten. 
Man muss ja auch die positiven 
Dinge an so mancher Situation 
sehen. 

Da wir als Pfadfinderinnen aber 
nicht lange stillsitzen können, 
haben wir die Lockerungen für 
außerschulische Jugendarbeit 
seit Anfang Jänner gleich ge-
nutzt und sind wieder fleißig ans 
Werk gegangen.
Quer durch alle Altersstufen 
wurden Weihnachtsfeiern nach-
geholt, neue Pfadfinderinnen-
techniken erlernt oder auch 

die Kochkünste erprobt. Es ist 
wichtig, Letztere schon unter 
dem Jahr zu verfeinern, sonst 
schmeckt das selbstgekochte 
Schnitzel am Sommerlager ja 

nicht. 
Des Weiteren wollen wir euch 
gerne zur Flurreinigung einla-
den, die am 2. April 2022 statt-
finden wird.  
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MIT FRISCHEM WIND INS NEUE LANDJUGENDJAHR

Wir, die Landjugend Oftering-Wilhering, planen 
derzeit fleißig Veranstaltungen für das Jahr 2022. 
Unser Vorstand versucht, so viele lustige und inter-
essante Events wie möglich für unsere Mitglieder zu 
organisieren. Die Schwierigkeit dabei ist, auf neue 
Situationen und Bestimmungen einzugehen. 

Zu unserem Glück haben wir fürs Planen bereits 
Unterstützung erhalten. Seit unserer Jahreshauptver-
sammlung, die wir im Dezember online veranstaltet 
haben, dürfen wir zwei neue Vorstandsmitglieder bei 
uns willkommen heißen. Michael Fischerlehner wur-
de zu unserem neuen Newcomer-Referenten gewählt 
und Johann Jungmayr nimmt die wichtige Position 
des Kassierstellvertreters ein.
Für den Osterball ist unsere Ortsgruppe seit Jahr-
zehnten bekannt, leider konnten wir ihn in den ver-
gangenen beiden Jahren nicht abhalten. Das wollen 
wir heuer ändern. Auch wenn die Situation gerade 
nicht danach aussieht, bleiben wir optimistisch und 
wollen mit der Planung für unseren Osterball begin-
nen. Stattfinden würde der Ball wie immer am Oster-
sonntag im KUSZ Hörsching.   

IMMER AUF DEM NEUESTEN STAND

Schaut auf unseren Social-
Media-Seiten vorbei, um über 
alle unsere Veranstaltungen 
am Laufenden zu bleiben.

Facebook: Landjugend Oftering-Wilhering
Instagram: lj.oftering.wilhering

Wenn große Herausforderungen zur 

Kleinigkeit werden, liegt das am richtigen 

Agenturpartner. Wir helfen Ihrer Marke mit 

optimierten Marketingprozessen trittsicher 

nach oben. Also, welche Gipfel  

können wir mit Ihnen erklimmen?
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WAS HABEN WIR SCHON ALLES ERLEBT …

Die Theateraufführung in Weißkirchen war ein voller 
Erfolg und sorgte für viele Lacher. Der Bus, der unse-
re Seniorinnen zum Fetzenzug nach Ebensee brach-
te, war bis auf den letzten Platz besetzt, genauso wie 
zum Faschingsdienstagszug in Bad Ischl. Die Teil-
nahme am Faschingsumzug in Hörsching war immer 
Ehrensache. Nicht nur die Aufführung im Kabarett 
Simpl in Wien war unterhaltsam, auch die Führung 
durch den Wiener Zentralfriedhof, der Besuch des 
Hauses des Meeres, das Essen im Schweizerhaus, 
der Rundgang durch den Prater und die Führung 
durch das Wiener Rathaus zeigten Interessantes in 
der Bundeshauptstadt. Die Führung durch das Linzer 
Landhaus, der Besuch des ORF-Landesstudios in Linz 
und die Besichtigung der voestalpine trugen auch 
wesentlich dazu bei, unsere Heimat besser kennen-
zulernen. Die Muttertagsfahrten, die eigentlich „Mut-
ter-, Vater-, Opa-, Omatagsfahrten" heißen sollten, 
führten nach Maria Plain, Dürnstein, zum Kitten-
berger, ins Stift Schlägl, ins Stift Reichersberg und 
zuletzt nach Lambach. Auch bei der Premiere beim 
Wenschitz, beim 60. Narzissenfest in Bad Aussee, 
beim Besuch der Firmen Almi, Multikraft, Starlim, 
beim Rundgang durch das Paneum und das Wilder-
ermusum in St. Pankraz, im Wurstkino in Unterweiß-
enbach, in der Krapfenschleiferei, bei der Landesgar-
tenschau im Stift Schlägl oder bei den Feitelmachern 
in Trattenbach, die Hörschinger Seniorinnen waren 
immer mit Freude und Spaß dabei. Grenzüberschrei-
tend besuchten wir Bregenz und die Insel Mainau, 
Klosterneuburg und Wien, den Erzberg, Graz und Bad 

Gleichenberg, Hluboka und den Moldaustausee, das 
Loisium in Langenlois und zum Beispiel auch die Ar-
che Noah in Schiltern. Nachhaltig eindrucksvoll war 
die Pilgerfahrt mit unserem Bischof samt Papstaudi-
enz in Rom und anschließender Weiterfahrt nach As-
sisi. Dass die Adventfeiern im Brucknerhaus und im 
Musiktheater, die jährlichen Weihnachtsfeiern beim 
Cagitz genauso zum gemeinsamen Jahr gehören wie 
die Kripperlroas in Kirchham oder Freistadt, der Be-
such der Stille-Nacht-Kapelle in Oberndorf, die Wald-
weihnacht in Halsbach oder der Christkindlmarkt in 
Altötting, das versteht sich von selbst.

GEMEINSAME STUNDEN

Und das ist nur ein kleiner Ausschnitt all der wun-
derschönen Stunden und Tage, die die Hörschinger 
Seniorinnen gemeinsam erlebt haben; jetzt sind es 
freilich nur mehr Erinnerungen. Es ist zu hoffen, 
dass das Gemeinsame und die soziale Verantwor-
tung endlich Wirkung zeigen, um die schon viel zu 
lange andauernde Plage zu beenden und zu all diesen 
schönen Erinnerungen bald wieder viele neue Er-
fahrungen und Erlebnisse hinzufügen zu können. Wir 
warten schon sehnsüchtig etwa auf den traditionel-
len Muttertagsausflug, auf die mehrtägige Fahrt um 
den Wörther See und auf eine große Überraschung 
im Spätsommer. Und natürlich nicht zu vergessen 
auf die Stammtische, Kurse, Sportturniere, auf das 
Jubiläumsfest, den Seniorenball, die Kripperlroas, 
den Besuch beim Christkindl, das Adventsingen, die 
Weihnachtsfeier und noch einiges mehr. Und wenn 
wir wieder alle aufeinander schauen, werden wir es 
schaffen. Ganz sicher!  

ES WIRD SCHON WIEDER!
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     kompetente Trainerbetreuung

 Gruppenkurse  

 www.vitadrom.at07272 / 69 29 0

ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, Wörth 24
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schlossstraße 28
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr
07274 / 64 71 2

1199AB

€ / WOCHE
...Termin auch online buchbar

Jetzt Probetraining vereinbaren!

ALLES
INKLUDIERT!







 Vibrafi t   
 Getränke   

 Solarium
 Körperanalyse

in 2 Studios trainieren

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Unsere Kampfmannschaft überwinterte auf dem 
dritten Platz. Im Frühjahr wird wieder voll angegrif-
fen und wir haben auch gute Chancen, um den Auf-
stieg in die Bezirksliga mitzuspielen. Im Nachwuchs 
steigen wir mit vier Mannschaften (U7, U8, U9 und 
U14 in der Spielgemeinschaft mit Kirchberg-The-
ning) in die Meisterschaft ein. Die U11 spielt Freund-
schaftsspiele, da wir eine größere Altersstreuung 
haben, die einen Bewerb momentan nicht zulassen 
würde.

Wir suchen natürlich immer neue Nachwuchspie-
lerinnen in allen Altersgruppen, die sich in den je-
weiligen Mannschaften einbringen und Spaß am 
Fußball haben.

VEREINSBUS

Unser Vereinsbus steht allen Mitgliedern zur Ver-
fügung, sofern er nicht gerade vom Nachwuchs be-
nötigt wird. 
Bei Fragen zum Vereinsbus melden Sie sich bitte 
bei uns unter 0664/4631721. 

SUPPORT FÜR DEN SC HÖRSCHING

Wer den SC Hörsching unterstützen möchte, kann 
dies auf verschiedene Weise tun. Wir sind für jede 
ehrenamtliche Hilfe an Spieltagen, bei der Instand-
haltung unseres Sportheims und bei allem, was 
sonst noch rundherum anfällt, dankbar, denn ohne 
unsere freiwilligen Helferinnen wäre die Aufrecht-
erhaltung des Spielbetriebes unmöglich! 
Natürlich freuen wir uns auch über jede finanzielle 
Unterstützung. Neben einer VIP-Mitgliedschaft und 
Sponsoring gibt es dafür auch die Möglichkeit einer 
unterstützenden Mitgliedschaft um € 50,00 pro 
Jahr. 

Bei all unseren Sponsorinnen, Mitgliedern, Helfe-
rinnen und Fans bedanken wir uns besonders für 
die treue Unterstützung. Wir wissen das sehr zu 
schätzen und freuen uns auf die kommende Sai-
son mit euch!  

NEUES VOM SC HÖRSCHING
Frisch aus der Winterpause sind alle Mannschaften Ende  
Jänner in die Vorbereitungszeit für die Frühjahrssaison gestartet.

www.sc-hoersching.at

Fotos: © SC Hörsching
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KREUZVERHÖR
Peter Krenmayr, Obmann der ASKÖ Hörsching Tennis, im Interview

TENNIS

Sabine: Lieber Peter, wie bzw. wann bist du zur 
ASKÖ Hörsching Tennis gekommen?
Peter: Ich habe 1982 mit dem Tennisspielen bei der 
damaligen ASKÖ Aistental Hörsching begonnen und 
seither bin ich ohne Unterbrechung Mitglied der jet-
zigen ASKÖ Hörsching Tennis. Ich bin damals sehr 
schnell und gut im Verein integriert worden und die 
ersten Einsätze in der Mannschaftsmeisterschaft 
ließen auch nicht lange auf sich warten. Der Verein 
bot mir 1994 die Möglichkeit, die Ausbildung zum 
Tennislehrwart zu absolvieren, die ich dann auch 
mit Auszeichnung abschließen konnte. 

Bist du auch jetzt noch Tennistrainer?
Grundsätzlich eigentlich nicht, aber na ja, so ganz 
lassen kann ich das Trainersein und das „gscheit 
Daherreden“ natürlich nicht. Es macht halt nach 
wie vor Spaß, das ehemals Erlernte und auch die ge-
sammelte Erfahrung weiterzugeben. 

Wie lange bist du bereits Obmann der  
ASKÖ Hörsching Tennis?
Ich bin jetzt seit 2016 Obmann.

Was ist für dich das Schönste an deiner Tätigkeit 
und was ist, zugegeben, weniger aufregend?
Ich fühle mich als Obmann eigentlich nicht anders 
als ein normales Mitglied. Es ist natürlich schön, 
wenn man gemeinsam mit den Vorstandskollegen 
Ideen kreiert, die sich dann positiv entwickeln, 
wenn man sieht, dass sich die Mitglieder wohl-

fühlen, wenn der sportliche Ehrgeiz am Platz vor-
handen ist und wenn man anschließend in Freund-
schaft den Tag ausklingen lassen kann. 

Was zeichnet die ASKÖ Hörsching Tennis aus?
Wir, das heißt der Vorstand, haben für die ASKÖ 
Hörsching Tennis ein Leitbild erarbeitet und sind 
bemüht, die darin festgelegten Grundwerte best-
möglich umzusetzen. Glaubwürdigkeit, Offenheit, 
Vertrauen, Emotionen und persönliche Wertschät-
zung prägen unsere Zusammenarbeit. 

Was erwartet neue Mitglieder?
Eine wunderschöne Tennisanlage, eine gute Stim-
mung, die Möglichkeit, sich sportlich zu messen 
und aktiv einzubringen, ein Ort zum Entspannen, 
Abschalten und Erholen. Es ist eine geniale Mi-
schung aus Jung und Alt und ganz einfach für jeden 
etwas dabei!

Worauf können sich die Mitglieder 2022 freuen?
Auf eine topgepflegte Tennisanlage, auf das „Early 
Bird“ ITN-Turnier Ende April, auf die oö. Mann-
schaftsmeisterschaft, auf unsere bewährte Ju-
gend- und Koordinationstrainings, auf das bereits 
traditionelle Jux Mixed-Turnier im August und noch 
vieles mehr. 

Die ASKÖ Hörsching Tennis hat Mitglieder ab drei 
Jahren bis hin zu Senioren, von Anfängern bis zu 
Profis. Wie bekommt man das alles unter einen Hut?
Um alles unter einen Hut zu bekommen, ist ganz 
einfach ein starkes Team erforderlich. Wir haben 
bei uns im Verein zum Glück sehr viele Enthusias-
ten, die sich ehrenamtlich in die Organisation des 
Vereinslebens einbringen. Ich denke dabei nicht 
nur an die Mitglieder des Vorstandes, ich denke da 
ganz besonders an die vielen helfenden Hände, die 
immer wieder bereit sind anzupacken, wenn es er-
forderlich ist.

Was fasziniert dich am Tennissport?
Tennis ist für mich ein Sport, bei dem ich sehr gut 
vom Berufsleben abschalten kann. Tennis eignet 
sich als Einzelsportart natürlich perfekt, um sich 
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MANNSCHAFTSLANDESMEISTERSCHAFT IM 
BLITZSCHACH 2022

Das Aschacher Veranstaltungszentrum bot heuer am 
Dreikönigstag die Kulisse für die Mannschaftslan-
desmeisterschaft im Blitzschach. Das Teilnehmerin-
nenfeld war aufgrund der turbulenten Zeit deutlich 
kleiner, dennoch setzten sich die topgesetzten Bun-
desligamannschaften Grieskirchen, Ansfelden und 
St. Valentin klar durch. 
Unsere Mannschaft verpasste als vierte nur knapp 
das Podest. 

SEBASTIAN BAUER ERHÄLT DEN PREIS FÜR DIE 
BESTE VORWISSENSCHAFTLICHE ARBEIT

Der Österreichische Schachbund vergibt jedes Jahr 
einen Preis für die beste vorwissenschaftliche Arbeit 
zum Thema Schach. Ende Jänner wurde der Preis für 
die gelungenste Arbeit an den sympathischen jungen 
Fidemeister Sebastian Bauer verliehen. 
„Die Arbeit beschäftigt sich primär mit den unter­
schiedlichen Einflussfaktoren, deren Relevanz für den 
Spieler und die Vorbereitung sowie den Umgang mit 
den Einflussfaktoren“, so der Gewinner.
Im vergangenen Jahr wurden acht Arbeiten einge-
reicht, jede für sich ein kleines Meisterwerk. Alle-
samt wurden sie in ihren Schulen jeweils mit der 

Note „sehr gut“ beurteilt. Es war keine leichte Auf-
gabe, unter all den großartigen Arbeiten die beste 
zu wählen. 

Der Schachverein Hörsching gratuliert zu dieser 
Auszeichnung!  

Foto: © ASKÖ Schach

Das ganze Interview mit noch mehr Infos über  
Peter Krenmayr (warum er oft mit Pete  

angesprochen wird und was dies mit seinem  
besten Tennisschlag zu tun hat) findet ihr auf  

unserer Facebookseite @askoehoerschingtennis 

im sportlichen Wettkampf direkt zu messen. Noch 
faszinierender ist für mich jedoch immer wieder 
die Dynamik, die im Zuge der Mannschaftsmeis-
terschaft entsteht. Es ist einfach schön zu sehen, 
wie ein guter Mannschaftsgeist die Leistung eines 
Einzelsportlers positiv beeinflussen kann. Speziell 
bei Jugendlichen, die in die allgemeine Klasse, das 
heißt in das Erwachsenentennis, einsteigen, ist das 
wunderbar zu erkennen.

Was sagst du zu Tennis und Corona?
Ich denke, wir alle haben in den letzten Jahren ge-
lernt, damit umzugehen. Wichtig ist, dass wir uns 
nicht entzweien und verrückt machen lassen! Es 
gibt Regeln, die an die jeweilige Situation angepasst 
sind, die halten wir ein und machen das Beste aus 
der Sache. Der Wunsch, dass wir möglichst schnell 
in die gewohnte Normalität zurückkehren können, 

ist natürlich sehr groß und ist nicht nur auf Tennis 
beschränkt.

Möchtest du abschließend noch ein paar Worte an 
die Mitglieder bzw. an Tennisinteressierte richten?
Es ist angerichtet für eine perfekte Saison 2022! 

Vielen lieben Dank für deine Zeit und deine offenen 
Worte. Die ASKÖ Hörsching Tennis freut sich auf 
weitere viele Jahre, mit dir als Obmann!  

ASKÖ SCHACH
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Rechtsberatung in allgemeinem Zivilrecht, Scheidungs- und Familienrecht, 
Vertragsrecht, Verwaltungsrecht, Strafrecht, Handels-, Gesellschafts- und 

Wettbewerbsrecht, Arbeits- und Sozialrecht

Sprechstelle Hörsching Mühlbachstraße 70, 4063 Hörsching 
Es wird um telefonische Terminvereinbarung ersucht

Kanzlei: 4020 Linz, Johann-Konrad Vogel-Straße 7-9, Telefon: +43 732 770068, Telefax: +43 732 770068-30, 
Mobil: +43 664 5240042, E-Mail: kanzlei@ra-rottensteiner.at

Rechtsberatung in allgemeinem Zivilrecht, Scheidungs- und Familienrecht, Vertragsrecht, Verwaltungsrecht, 
Strafrecht, Handels-, Gesellschafts- und Wettbewerbsrecht, Arbeits- und Sozialrecht

Sprechstelle Hörsching Mühlbachstraße 70, 4063 Hörsching
Es wird um telefonische Terminvereinbarung ersucht
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TENNISPLATZERWEITERUNG SC CAGITZ

Der Startschuss zur Tennisplatz-
eröffnung ist gefallen und unser 
Projekt Tennisplatzerweiterung 
fand im Gemeinderat seine Zu-
stimmung. Die großen Nadel-
bäume westlich der Tennis-
anlage sind bereits zur Gänze 
entfernt. Die bestehende Gerä-
tehütte wird noch vor Beginn der 
Tiefbauarbeiten in die Nähe des 
Brunnens versetzt.

Mit der Verschwenkung des Brü-
ckenweges und den Tiefbauar-
beiten für die Erweiterung des 
vierten Platzes wird im Frühjahr 
2022, sobald es die Witterung 
erlaubt, gestartet. Des Weiteren 

wird mit dem Sportstättenbau, 
der Errichtung des neuen Wirt-
schaftsgebäudes, der Einfrie-
dung, den Gärtnerarbeiten, der 
Parkplatzerweiterung, der Er-
richtung von Gartenbänken, der 
elektronischen Schließanlage 
und mit der Erneuerung der Be-
wässerungsanlage und der Li-
nien fortgesetzt.

Die Kosten des gemeindeeige-
nen Projektes werden um zehn 
Prozent Eigenleistung des SC 
Cagitz reduziert. Das heißt wir 
müssen a l le z usa m men hel-
fen, um diese Herausforderung 
meister n u nd u m zu k ü n f t ig 

eine wunderschöne Tennisan-
lage benutzen zu können. 

Das Frühjahr wird daher her-
ausfordernd sein, da wir in etwa 
400 bis 500 Arbeitsstunden zu 
leisten haben. Wir sind jedoch 
überzeugt, dass wir mit der Mit-
hilfe aller diese Hürde meistern 
werden. Aufgrund des Zusam-
menhalts und der gegenseitigen 
Unterstützung konnte auch in 
der Vergangenheit schon vieles 
geschafft werden, wie beispiels-
weise die Errichtung der Tennis-
anlage, der Tennisplatzzubau 
oder die 50-Jahr-Feier. Wir kön-
nen dann mit Stolz im Mai 2022 
die Einweihung der neuen Ten-
nisanlage feiern!

Herzlichen Dank an die Marktge-
meinde Hörsching, an die Frak-
tionen für ihre Zustimmung, an 
die Grundstücksverkäuferinnen 
für ihr Verständnis!  
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Know-how in der Bauabteilung

Welche Arbeiten konnten für die Erweiterung 
der Tennisanlage in Rutzing in der Bauabtei-
lung selbst vorgenommen und mussten da-
durch nicht ausgelagert werden?
Die Erstellung des konkreten Lageplans mit der 
Situierung des vierten Tennisplatzes und des 
neuen Gebäudes wurde von der Bauabteilung 
vorgenommen. Dieser beinhaltet die Umlegung 
der Straße (Brückenweg), sämtliche Leitungen 
für Kanal, Wasser und Straßenbeleuchtung so-
wie das Bewässerungskonzept aller Plätze. Der 
Plan war auch die Grundlage zur Maßermittlung 
für sämtliche notwendigen Ausschreibungs-
unterlagen, welche ebenfalls hausintern ange-
fertigt wurden. Selbstverständlich erfolgte auch 
die Erstellung der erforderlichen Einreichunter-
lagen samt Baubeschreibung für das neue Wirt-
schaftsgebäude, welches aufgrund seiner Größe 
bewilligungspflichtig ist.

Welche Überlegungen stehen hinter der  
geplanten Bauweise?
Der Wunsch des Vereins war es, vier getrennte 
Lagerboxen und einen geschützten und zugleich 
versperrbaren Platz zur Unterbringung der Müll-
tonnen zu erhalten. Der Hauptzugangsbereich 
sollte großflächig überdacht werden, um eine 
geschützte und überdachte Fläche zu schaffen, 
die beispielsweise bei Veranstaltungen genutzt 
werden kann. Dadurch ergab sich der Grundriss 
in L-Form. Gemäß dem Raumkonzept wurde von 
der Bauabteilung ein Vorentwurf des neuen Ge-
bäudes ausgearbeitet und dem Verein SC Cagitz 
vorgelegt. Zur besseren Visualisierung wurden 
die Entwürfe mit dem Programm Archi-CAD 25, 
welches die Gemeinde vor einiger Zeit angekauft 
hat, erstellt.

Welche Materialien werden verwendet?
Das Gebäude wird in Holzriegelbauweise errich-
tet und mit einer Rhombusschalung aus Lärche 
verkleidet. Es wurde bewusst eine Holzbauweise 
gewählt, da sich rund um die Anlage nur Wald 
und Wiesenflächen befinden und sich das neue 
Gebäude so besser in die Umgebung einfügt. 

ENDLICH WIEDER 
TRAINING!

Nach einem sehr schwierigen Jahr 2021 dürfen 
wir seit dem 18. Jänner 2022, natürlich unter 
Einhaltung aller Coronaregeln, wieder in der 
Halle trainieren. Wir hoffen, dass das Sportjahr 
2022 wieder ein relativ „normales“ wird.

Ob, wann und wie wir wieder Nachwuchsmeis-
terschaften beschicken dürfen, ist noch offen. 
Jedenfalls freuen wir uns schon sehr darauf 
und unsere jungen Sportlerinnen bereiten sich 
auf alle Fälle schon fleißig darauf vor.  

NACHWUCHS GESUCHT

Spiel, Spaß, Bewegung, Zweikampf,  
Freunde, coole Events

Neugierig geworden? Dann besuche uns auf 
unserer Facebookseite www.facebook.com/
ringenHoersching, da erfährst du mehr über 

unseren Verein.

Einstieg für Kinder ab dem Schulalter jederzeit 
möglich.

Kontakt

Ewald Kugler  
0650/2729293  

ewaldkugler@hotmail.com
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FÜR IHRE GESUNDHEIT
Ärzte und Apotheken in Hörsching

ORDINATIONSZEITEN UND ADRESSEN
der in Hörsching praktizierenden Ärzte

PRAKTISCHE ÄRZTE

Dr. Michael Windner
Gemeindezentrum Hörsching,
Neubauer Straße 26, Tel. 07221/72516
Mo., Mi. 8 bis 12 Uhr
Di. 15 bis 18 Uhr
Do. 8 bis 11 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Fr. 9 bis 12 Uhr

Dr. Rosemarie Rauch
Hörsching, Sportplatzstraße 2, 
Tel. 07221/72191
Mo. bis Fr. 7.30 bis 11.30 Uhr
Mi. 16 bis 18.30 Uhr

Dr. Heike Rottmann 
Hörsching, Humerstraße 12,  
Tel. 07221/72070
Mo., Mi., Fr. 7.30 bis 11.30 Uhr
Di. 7.30 bis 11.30 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Do. 15 bis 18 Uhr 

WEITERE FÜR DEN DIENSTSPRENGEL 
ZUSTÄNDIGE ÄRZTE

Dr. Roland Höller
4064 Oftering, Ofteringer Straße 1, 
Tel. 07221/63426

Dr. Martin Schwanninger,
Dr. Nina Pischulti
4062 Thening, Bauerberg 26, 
Tel. 07221/63030

Dr. Eveline Kremer
4061 Pasching, Schulstraße 28, 
Tel. 07221/88290

INNERE MEDIZIN

Dr. Stefan Moser
Hörsching, Schulstraße 5, 
Tel. 0664/9172918
www.internist-moser.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

ZAHNÄRZTE

Dr. Karl Heinz Furtner
Gemeindezentrum Hörsching,
Neubauer Straße 26, Tel. 07221/73473
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr nach 
Vereinbarung
Di. 8 bis 14 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 14 bis 18 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Dr. Rudolf Reiter
Gemeindezentrum Hörsching,
Neubauer Straße 26, Tel. 07221/74192
Mo. nach Vereinbarung
Di. 14 bis 18 Uhr
Mi. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do. 8 bis 13 Uhr
Fr. 14 bis 17 Uhr

Dr. Lisa Walchshofer 
Gemeindezentrum Hörsching,
Neubauer Straße 26
Mo. 8 bis 13 Uhr, 14 bis 17  Uhr
Di./Fr. 8 bis 14 Uhr
Mi. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr

Dr. Friedrich Wolfsegger
Hörsching, Sportplatzstraße 4, 
Tel. 07221/73344
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Di. 14 bis 19 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 8 bis 12 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefonische Voranmeldung erbeten

GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE

Dr. Judith Lafleur (Wahlärztin)
Hörsching, Schulstraße 5, 
Tel. 0676/3610167
Mi. ab 15 Uhr nach Vereinbarung
frauenaerztin@dr-lafleur.at, 
www.dr-lafleur.at 

Diesem Plan können Sie die genaue Lage der 
Ordinationen der für Hörsching zuständigen 
praktischen Ärzte entnehmen.

GESUNDHEIT | ORDINATIONSZEITEN

Oftering

Kirchberg-Thening

Traun

Marchtrenk
Pucking

DR. SCHWANNINGER DR. KREMER

DR. HÖLLER

DR. ROTTMANN
DR. RAUCH

DR. WINDNER
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C Freitag 01 Dr. Rauch

I Samstag   02

A Sonntag 03

D Montag 04 Dr. Kremer

E Dienstag  05 Dr. Höller 

F Mittwoch 06 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

G Donnerstag 07 Dr. Windner

H Freitag  08 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

E Samstag 09

F Sonntag  10

I Montag   11 Dr. Rauch

A Dienstag    12 Dr. Windner

B Mittwoch  13 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

C Donnerstag 14 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

D Freitag     15 Dr. Kremer

A Samstag   16

B Sonntag 17

E Montag 18

F Dienstag 19 Dr. Kremer

G Mittwoch 20 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

H Donnerstag 21 Dr. Windner

I Freitag 22 Dr. Höller

F Samstag 23

G Sonntag 24

A Montag 25 Dr. Rauch

B Dienstag 26 Dr. Höller

C Mittwoch 27 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

D Donnerstag 28 Dr. Kremer

E Freitag 29 Dr. Windner

B Samstag 30

APOTHEKEN IM ÜBERBLICK 

A 	 Stadtapotheke Traun, Traun 
Dr. Knechtl-Straße 28, Tel. 07229/73460

B 	 Apotheke Haid Center, Haid 
Ikea-Platz 8, Tel. 07229/83250

C 	 Christophorus-Apotheke, Pasching 
PlusCity, Tel. 07229/61085

D 	 Apotheke St. Martin, Traun 
Leondinger Straße 16, Tel. 07229/72591

E 	 Anton-Bruckner-Apotheke, Haid 
Salzburger Straße 6, Tel. 07229/87501

F 	 Ikarus-Apotheke, Hörsching 
Neubauer Straße 15, Tel. 07221/72116

G 	 Blütenapotheke Oedt, Traun-Oedt 
Trauner Straße 86, Tel. 07229/61070 

H 	 Holler-Apotheke, Traun 
H.-Gruber-Straße 6, Tel. 07229/76550

I 	 Barbara Apotheke, Leonding 
Im Bäckerfeld 1, Tel. 0732/683963

I 	 Dreifaltigkeitsapotheke, Neuhofen 
Marktplatz 10, Tel. 07227/4218

 

APRIL
C Sonntag 01

F Montag 02 Dr. Rauch        

G Dienstag  03 Dr. Höller

H Mittwoch 04 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

I Donnerstag 05 Dr. Kremer

A Freitag  06 Dr. Kremer

G Samstag 07

H Sonntag 08

B Montag   09 Dr. Kremer

C Dienstag    10 Dr. Höller

D Mittwoch  11 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

E Donnerstag 12 Dr. Windner

F Freitag     13 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

C Samstag   14

D Sonntag 15

G Montag 16 Dr. Rauch

H Dienstag 17 Dr. Höller

I Mittwoch 18 Dr. Schwanninger /
Dr. Pischulti

A Donnerstag 19 Dr. Windner

B Freitag 20 Dr. Windner

H Samstag 21

I Sonntag 22

C Montag 23 Dr. Rauch

D Dienstag 24 Dr. Höller

E Mittwoch 25 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

F Donnerstag 26

G Freitag 27 Dr. Windner

D Samstag 28

E Sonntag 29

H Montag 30 Dr. Kremer

I Dienstag 31 Dr. Höller

MAI

A Mittwoch  01 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

B Donnerstag 02 Dr. Windner

C Freitag 03 Dr. Kremer

I Samstag  04

A Sonntag   05

D Montag 06

E Dienstag   07 Dr. Höller

F Mittwoch 08 Dr. Schwanniner/
Dr. Pischulti

G Donnerstag  09 Dr. Windner

H Freitag       10 Dr. Rauch

E Samstag     11

F Sonntag     12

I Montag     13 Dr. Rauch

A Dienstag      14 Dr. Höller

B Mittwoch      15 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

C Donnerstag    16

D Freitag   17 Dr. Höller

A Samstag    18

B Sonntag    19

E Montag     20 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

F Dienstag 21 Dr. Höller

G Mittwoch 22 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

H Donnerstag 23 Dr. Windner 

I Freitag 24 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

F Samstag 25

G Sonntag 26

A Montag 27 Dr. Kremer

B Dienstag    28 Dr. Kremer

C Mittwoch 29 Dr. Schwanninger/
Dr. Pischulti

D Donnerstag 30 Dr. Windner

JUNI

Der Wochenbereitschaftsdienst für die Sanitätsgemeinden 
Oftering, Kirchberg-Thening, Pasching I und Hörsching 
endet um 19 Uhr. An Sonn- und Feiertagen gibt es keinen 
ärztlichen Dienst, so ist an Sonn- und Feiertagen sowie an 
Wochentagen ab 19 Uhr die Rufbereitschaft der Rettung 
(Telefon 141) zu wählen.
Änderungen der Ärztedienstbereitschaft werden jeweils 
mittels Anrufbeantworter des diensthabenden Arztes  
beziehungsweise über den Notruf 141 bekanntgegeben.

Die tägliche Dienstbereitschaft der gekennzeichneten Apo-
theken beginnt jeweils um 8 Uhr früh und endet am darauf-
folgenden Tag um 8 Uhr früh. 
Am Wochenende beginnt die Dienstbereitschaft am Sams-
tag um 8 Uhr früh und endet am darauffolgenden Montag 
um 8 Uhr früh. 

SONN- UND FEIERTAGSDIENST APOTHEKENDIENST

ÄRZTE- UND APOTHEKENDIENST | GESUNDHEIT
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ABTEILUNG II: FINANZ- UND VERMÖGENSVERWALTUNG

LEITUNG
Denise Findenig
denise.findenig@hoersching.at | 07221/72155-34
Förderungen, Rechnungsabschluss, Voranschlag, Exekutionen

Miriam Birklbauer
miriam.birklbauer@hoersching.at | 07221/72155-23
Kassa, Personalverrechnung

Nadine Jagereder
nadine.jagereder@hoersching.at | 07221/72155-36
Buchhaltung, Mahnwesen, Kommunalsteuer, KUSZ-Vermietung,  
Vermietung und Verpachtung, Ortstaxe

Christina Neyder
christina.neyder@hoersching.at | 07221/72155-35
Verrechnung Kinderbetreuungseinrichtungen/Abfallgebühren/Essen auf Rädern, 
Aufschließungs- und Erhaltungsbeiträge, Lustbarkeitsabgabe, Grundsteuer

KULTURZENTRUM
Hauswarte 
kusz@hoersching.at | 0664/2815779

BAUHOF
bauhof@hoersching.at | 07221/72155-44

KINDERNEST PINU‘U
Andrea Inreiter
kindernest@hoersching.at | 0660/1486006 

FAMILIENWELT PINU‘U
Petra Hartl, MA
familienwelt@hoersching.at | 0660/5704433

KINDERGÄRTEN

GEMEINDEKINDERGARTEN
Karin Höfer
kindergarten@hoersching.at | 07221/74326

PFARRCARITASKINDERGARTEN
Gisela Orso
pfarrcaritas.kg@aon.at | 07221/72232

SCHULEN

KÄTHE RECHEIS-VOLKSSCHULE
Doris Moser 
s410151@schule-ooe.at | 07221/72412-11 

KÄTHE RECHEIS-MITTELSCHULE HÖRSCHING
Adelheid Osawaru 
s410032@schule-ooe.at | 07221/72017-11

LANDESMUSIKSCHULE
Kurt Köller
ms-traun.post@ooe.gv.at | 07229/65015

ABTEILUNG I: ALLGEMEINE VERWALTUNG

LEITUNG
Daniela Salhofer 
daniela.salhofer@hoersching.at | 07221/72155-27
Presse, Öffentlichkeitsarbeit, Kultur, KUSZ-Verwaltung, Homepage, Standortmarketing

BÜRGERSERVICE
Aylin Akbulut
aylin.akbulut@hoersching.at | 07221/72155-0
Meldeamt, Reisedokumente, Einlaufstelle, Veranstaltungstickets, Bewilligungen

Sandra Auer
sandra.auer@hoersching.at | 07221/72155-26
Wohnungswesen, Wählerevidenz, Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen

Roland Firneis
roland.firneis@hoersching.at | 07221/72155-24
Standesamt, Staatsbürgerschaft, Sozialangelegenheiten

Sieglinde Jezek
sieglinde.jezek@hoersching.at | 07221/72155-40
Posteingang/-ausgang, Umweltangelegenheiten

Christine Schwab
christine.schwab@hoersching.at | 07221/72155-21
Müllagenden, Fundamt, Veranstaltungen

Mag. Sabine Wolkerstorfer
sabine.wolkerstorfer@hoersching.at | 07221/72155-41
Sozialberatung

BÜRGERMEISTER
Klaus Wahlmüller 
buergermeister@hoersching.at | 07221/72155-29

AMTSLEITUNG
Marcus Niederreiter, BA
marcus.niederreiter@hoersching.at | 07221/72155-25

SEKRETARIAT (Voranmeldung)
Sabine Roitmair
sabine.roitmair@hoersching.at | 07221/72155-29

ABTEILUNG III: BAUVERWALTUNG

LEITUNG
Mag. Tamara Höhlhubmer
tamara.hoehlhubmer@hoersching.at | 07221/72155-19

David Dreer-Peter
david.dreer@hoersching.at | 07221/72155-30
Kanal- und Wasserleitung, Strassenverwaltung und -bau

Ing. Siegfried Hable 
siegfried.hable@hoersching.at | 07221/72155-32
Baurechtsangelegenheiten, örtl. Bau- und Feuerpolizei

Ing. Stefan Schwarz 
stefan.schwarz@hoersching.at | 07221/72155-31
Hochbauangelegenheiten, Liegenschaftsverwaltung, Kinderspielplätze

Ing. Gerald Wild 
gerald.wild@hoersching.at | 07221/72155-33
Örtl. Raumordnung und -planung, Straßenverwaltung und -bau, Kanal- und Wasser­
leitung, Verwaltung öffentlichen Gutes

Telefon: 07221/72155-0 
gemeindeamt@hoersching.at  |  www.hoersching.at

SCHÜLERHORT
Michaela Stadler
schuelerhort@hoersching.at | 07221/73530-40
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